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Mit der monatlich erscheinenden Veröffentlichung „Eurostatistik" - Daten zur Konjunk-
turanalyse werden innerhalb kürzester Frist die neuesten statistischen Daten über die 
Europäische Gemeinschaft als Ganzes (EUR 12), über jedes Mitgliedsland sowie über 
die Vereinigten Staaten und Japan bekanntgegeben. 
„Eurostatistik" enthält nicht die Gesamtheit des bei Eurostat verfügbaren statistischen 
Materials, sondern eine Auswahl der relevantesten Reihen über die konjunkturelle Ent-
wicklung. 
Die Reihen werden jeweils für die letzten 15 Monate, die letzten fünf Quartale und die 
letzten vier Jahre veröffentlicht, um eine kurz- oder mittelfristige Analyse - gegebenen-
falls mit überarbeiteten Zahlen - zu ermöglichen. 
Schnelligkeit und Pünktlichkeit sind die wichtigsten Vorzüge dieser Veröffentlichung. 
Aus diesem Grunde wurde sie im Umfang bewußt klein gehalten und enthält keine 
Anmerkungen zur Methodik, die im übrigen in den spezialisierten Veröffentlichungen 
von Eurostat zu finden sind. 
„Eurostatistik" besteht aus vier Teilen: 
- Die Rubrik „kurz notiert" gibt die wichtigsten Ereignisse und Entwicklungen der 
jüngsten Zeit im wirtschaftlichen, finanziellen und sozialen Bereich wieder. 
- Im Schaubilderteil werden die wichtigsten Reihen über die wirtschaftliche Entwick-
lung in der Gemeinschaft, den Mitgliedstaaten, den Vereinigten Staaten und Japan 
veranschaulicht. 
- Im Konjunkturdatenteil werden die Daten, die von Eurostat auf der Grundlage 
gemeinsamer Kriterien harmonisiert wurden, für sämtliche Mitgliedstaaten darge-
stellt und mit den Daten der Vereinigten Staaten und Japans verglichen. 
- Der Ländertabellenteil schließlich gibt für jedes Land auf je einer Seite die wirt-
schaftliche Entwicklung auf der Grundlage einer Anzahl von Indikatoren wieder, die 
übrigens immer im Konjunkturdatenteil veröffentlicht werden. 
Die in „Eurostatistik" veröffentlichten Daten stammen aus dem „ICG"-Bereich der 
On-Iine-Datenbank „Cronos" von Eurostat. 
Wer Zugang zu Cronos besitzt, kann jederzeit die Tabellen dieser Veröffentlichung 
abfragen, wobei die Daten täglich auf den neuesten Stand gebracht werden. Hinweise 
zur „on-line"-Benutzung finden sich auf S. 111. 
Weitere Informationen über „Eurostatistik" können bei folgender Stelle angefordert 
werden: 




4301-3220 (für die ,,on-line"-Abfrage) 
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Weniger als die Hälfte der verwendeten 
Einheit 
Prozent 
Prozentualer Zuwachs eines Vierteljahres 
gegenüber dem entsprechenden Vierteljahr 
des Vorjahres 
| Prozentualer Zuwachs eines Monats 
j gegenüber dem entsprechenden Monat 
des Vorjahres 
Saldo zwischen den positiven Antworten 
(Zunahme, Verbesserung der Situation) und 
den negativen Antworten (Abnahme, 
Verschlechterung der Situation) der 
Konjunkturbefragung bei den 
Unternehmern in der Gemeinschaft, 
saisonbereinigt (Ländertabellen) 
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KURZ NOTIERT 
WECHSELKURSE - Anhaltende Schwäche des Yen 
Der japanische Yen zeigte sich im vergangenen Monat weiterhin schwach und 
verlor im März gegenüber dem Dollar mehr als 5 % und gegenüber dem Ecu 
3,4 % an Wert. Diese Schwäche ging mit Kursverlusten am japanischen 
Aktienmarkt einher, wo nach mehreren größeren Einbrüchen die Börsenkurse 
Mitte April mehr als 26 % niedriger als zu Jahresbeginn notiert wurden. Eine 
Devisenintervention großen Ausmaßes durch die Bank von Japan und in 
geringerem Umfang durch andere Zentralbanken konnte den Wertverlust des 
Yen nicht aufhalten. Am 19. April stand der Yen gegenüber dem US-Dollar bei 
160 und gegenüber dem Ecu bei 194, im Vergleich zu Durchschnittswerten im 
März von 153 bzw. 183. 
Der Dollar konnte seine Position nicht nur gegenüber dem Yen, sondern auch 
gegenüber allen übrigen beobachteten Währungen stärken, mit einem durch-
schnittlichen Wertgewinn von etwas mehr als 2 %. Neben dem Yen konnte der 
Dollar seinen größten Wertzuwachs gegenüber dem Pfund Sterling (4,4 %) und 
der Drachme (2,9 %) verbuchen. Die durchschnittliche Aufwertung des Dollar 
gegenüber den am EWS-Wechselkursmechanismus teilnehmenden Währungen 
lag bei 1,25 %. Sein Wertgewinn gegenüber der D-Mark war erheblich höher 
(1,75%) 
Die Währungen aller am Wechselkursmechanismus beteiligten Länder konnten 
im März gegenüber dem Ecu einen Wertzuwachs erzielen. Dieser fiel am 
höchsten für die dänische Krone aus (0,76 %), gefolgt von der spanischen 
Peseta (0,74 %) und dem belgischen/luxemburgischen Franken (0,65 %). Von 
den Währungen außerhalb des Wechselkursmechanismus verloren der Yen, das 
Pfund Sterling und die Drachme allesamt gegenüber dem Ecu an Boden (3,4 %, 
2,6% bzw. 1,1 %). 
RENDITEN VON STAATSANLEIHEN - Anzeichen für rückläufige 
Renditen in einigen Ländern 
Bei der in den vergangenen Monaten in vielen Ländern beobachteten Aufwärts-
bewegung der Anleiherenditen fand in einigen Fällen im März eine leichte 
Umkehr statt. In Dänemark beispielsweise ging die Rendite um einen ganzen 
Prozentpunkt, in Luxemburg, Belgien und Frankreich etwas weniger zurück. Die 
amtlichen kurzfristigen Zinssätze sind in Dänemark und in Frankreich seit Ende 
März leicht zurückgegangen, was auf mögliche weitere Rückgänge der langfris-
tigen Renditen schließen läßt. 
Die Renditen von US-Schatzobligationen blieben im Durchschnitt während des 
gesamten Monats konstant. In anderen Ländern hingegen waren erhebliche 
Renditenanstiege zu verzeichnen, am deutlichsten im Vereinigten Königreich 
(Anstieg um 0,8 %) und in Japan (Anstieg um 0,5 %). In Deutschland erhöhte 
sich die Rendite von 7,9 % im Januar auf 8,7 % im Februar, um dann im März 
weiter auf 8,9 % anzusteigen. 
Trotz der jüngsten Renditenrückgänge in einigen Ländern waren in den 
vergangenen Monaten in vielen Fällen die höchsten Anleiherenditen seit mehre-
ren Jahren zu verzeichnen. Zum letzten Mal hatten die Renditen einen solchen 
Stand in Deutschland im August 1982, in den Niederlanden im Oktober 1982, in 
Japan im August 1983, im Vereinigten Königreich im Juli 1984, in Spanien im 
November 1984 und in Belgien und Luxemburg im August 1985 erreicht. 
Lediglich in den Vereinigten Staaten und in Portugal sind die Anleiherenditen von 
einem hohen Stand der relativ jüngeren Zeit zurückgefallen. 
GELDVOLUMEN - Leichte Verlangsamung des Wachstums von 
M4 im Vereinigten Königreich 
Die Zuwachsrate von M4 im Vereinigten Königreich scheint sich etwas zu 
verlangsamen: Im Januar und im Februar betrugen die Zuwachsraten - 0,36 % 
bzw. 0,63 %. Diese Entwicklung steht im Gegensatz zu der 1989 verzeichneten 
jährlichen Zuwachsrate von 18,4 %. In den Niederlanden lag die Zuwachsrate 
von M2 im Dezember mit 4 % unnatürlich hoch - die auf das Jahr umgerech-
nete Zuwachsrate 1989 hatte bei 14,5 % gelegen. 
In Belgien und in Luxemburg entwickelten sich die Zuwachsraten von M2 
äußerst unterschiedlich: In Luxemburg war im ersten Quartal 1989 ein sehr 
hohes M2-Wachstum zu verzeichnen (9,5 %), auf das in den folgenden beiden 
Quartalen Anstiege zwischen 1 und 3 % folgten, was eine jährliche Zuwachsrate 
von nahezu 20 % ergab. Für Belgien hingegen ergibt sich aus den Daten der 
ersten drei Quartale eine jährliche M2-Zuwachsrate, die nur halb so hoch liegen 
dürfte wie die Luxemburgs. 
In der Zuwachsrate von M2 in Japan, die seit drei Jahren bei einer jährlichen 
Höhe von rund 10 bis 11 % liegt, ist nur ein schwacher Trend zu erkennen. Das 
Wachstum der gleichen Variablen in den Vereinigten Staaten hingegen ist 
weitaus geringer: Während 1988 eine jährliche Zuwachsrate von 5,5 % erzielt 
wurde, dürfte die Rate für 1989, ausgehend von den Daten bis November, nur 
zwischen 4,5 und 5 % liegen. 
RESERVEN - Erratische Schwankungen der Währungsreserven 
In Griechenland 
Von einer Ausnahme abgesehen, gab es im Februar bei den amtlichen 
Währungsreserven keine größeren Veränderungen. Bei der Ausnahme handelt 
es sich um Griechenland, Das nach einem Zufluß von 14 % im Januar einen 
Abfluß von Reserven um 18 % zu verzeichnen hatte. Die griechische Reserve-
position ist seit Juni 1989 sehr unbeständig: Damals lagen die Währungsreser-
ven auf einer ähnlichen Höhe wie gegenwärtig, in der Zwischenzeit jedoch 
waren ausgeprägte positive und negative Schwankungen zu verzeichnen. 
Die Angaben über die Währungsreserven von EUR 12 für Dezember 1989 liegen 
nunmehr vor und weisen nur eine geringfügige Veränderung gegenüber der Zahl 
für Dezember 1988 aus. Dahinter verbergen sich jedoch beträchtliche Schwan-
kungen während des Jahres 1988: Bis zum August erhöhten sich die 
Währungsreserven, um dann bis zum Ende des Jahres wieder stark zurückzu-
gehen. Diese Entwicklung könnte ein Ergebnis der Devisenintervention der 
Zentralbanken sein, mit der der Wertzuwachs des Dollar in den ersten Monaten 
des Jahres aufgehalten werden sollte und in deren Verlauf die Zentralbanken 
Dollars verkauften und damit die Höhe ihrer Währungsreserven verringerten. 
PREISE: Steigerung von 0,5 % im März für EUR 12. 
Zum dritten aufeinanderfolgenden Mal verzeichnete der monatliche Index der 
Verbraucherpreise eine bedeutende Steigerung: nach 0,6 % im Januar und 
0,5 % im Februar wurde ein erneuter Anstieg von 0,5 % im März festge-
stellt. 
Die stärksten Steigerungen wurden in Portugal (0,6 %), im Vereinigten König-
reich (1,0 %) und in Griechenland (3,8 % verzeichnet. Die hohe Inflationsrate in 
Griechenland ist vor allem auf Preissteigerungen nach dem Winterschlußverkauf 
in den Bereichen Bekleidung und Schuhe (+10 %), dauerhafte Konsumgüter 
(+ 6 %) und Freizeitgestaltung (+ 5 %) zurückzuführen. 
Schwache bis gemäßigte Steigerungsraten wurden aus Luxemburg (0,0 %), der 
BR Deutschland (0,1 %), Belgien (0,2 %), Frankreich (0,2 %), Dänemark 
(0,4 %), Spanien (0,4 %), Italien (0,4 %) und den Niederlanden (0,4 %) 
gemeldet. 
Der dreimonatliche Index für Irland stieg zwischen Mitte-November 1989 und 
Mitte-Februar 1990 um 1,0 %, was einem monatlichen Anstieg von etwa 0,3 % 
entspricht. 
Ein Vergleich der Steigerungsraten für das erste Quartal 1990 mit der gleichen 
Vorjahresperiode zeigt, daß die Inflation zur Zeit in den Niederlanden, in 
Spanien, im Vereinigten Königreich, in Griechenland und in Portugal über der 
von 1989 liegt, während sie in Dänemark, in Belgien, in Frankreich, in 














































Für die Gemeinschaft insgesamt stiegen die Preise um 1,6 % während des 
ersten Quartals 1990 gegenüber 1,5 % während des ersten Quartals 1989. 
Die Inflationsrate der letzten zwölf Monate (März 1990/März 1989) beträgt 
5,3 %; die entsprechenden Inflationsraten für die Vereinigten Staaten und für 
Japan liegen bei 5,2 %, bzw. 3,4 %. 
ZAHLUNGSBILANZ 
GESAMTTENDENZEN: Zahlen für das Jahr 1989: Nach mehreren 
Jahren mit einem Bilanzüberschuß nähert sich die Leistungsbi-
lanz der Gemeinschaft dem Gleichgewicht; das Leistungsbilanz-
defizit der USA und der Überschuß Japans sind rückläufig. 
Nach vorläufigen Schätzungen wies die Leistungsbilanz der Gemeinschaft für 
das Jahr einen Überschuß von rund 4,8 Milliarden Ecu gegenüber 13,1 Milliar-
den im Jahre 1988 aus. Dieser Rückgang war im wesentlichen einer Verschlech-
terung der Handelsbilanz um 9,9 Milliarden Ecu zuzuschreiben, die zum 
größten Teil während der ersten Jahreshälfte stattfand. Die Dienstleistungs- und 
Ubertragungsbilanz der Gemeinschaft war 1989 annähernd im Gleichgewicht 
(0,6 Milliarden Ecu); sie lag damit etwas höher als 1988, jedoch deutlich unter 
dem Überschuß von 6,7 Milliarden des Jahres 1987. 
In den USA fiel das Leistungsbilanzdefizit 1989 niedriger aus als im Vorjahr: 
96,1 Milliarden Ecu (105,9 Milliarden $) gegenüber 107,1 Milliarden Ecu 
(126,5 Milliarden $) im Jahre 1988. Das Handelsbilanzdefizit der USA verrin-
gerte sich um 4,6 Milliarden Ecu, während sich der Überschuß der Dienstleis-
tungs- und Übertragungsbilanz um 6,4 Milliarden erhöhte. Besonders bemer-
kenswert sind die Erträge aus im Ausland gehaltenen Vermögenswerten in der 
zweiten Jahreshälfte, die deutlich über denen des gleichen Zeitraumes 1988 
lagen. 
Unterdessen hat sich auch in Japan der Leistungsbilanzüberschuß gegenüber 
1988 verringert: 51,6 Milliarden Ecu (7 837 Milliarden Yen) gegenüber 
67,5 Milliarden Ecu (10 214 Milliarden Yen) im Jahre 1988. Der Handelsbilanz-
überschuß war um 10,4 Milliarden Ecu geringer als 1988, während sich das 
Defizit der Dienstleistungs- und Übertragungsbilanz bereits im zweiten aufeinan-
derfolgenden Jahr beträchtlich erhöhte, wobei ein Anstieg bei den Reiseausga-
ben ein wichtiger Faktor in dieser Entwicklung war. 
EINZELNE MITGLIEDSTAATEN: Zahlen für das Jahr 1989: Zuneh-
mende Abweichungen zwischen den Leistungsbilanzen - Erhö-
hung des Leistungsbilanzüberschusses in Deutschland und 
den Niederlanden bei gleichzeitiger Vergrößerung der Defizite 
Spaniens und des Vereinigten Königreichs. 
Der Leistungsbilanzüberschuß Deutschlands erhöhte sich um 9,2 Milliarden 
Ecu, wobei ein wesentlicher Teil (4,9 Milliarden) dieses Anstiegs auf die 
Verringerung des Defizits der Dienstleistungs- und Übertragungsbilanz zurück-
zuführen war. Die Leistungsbilanzdefizite Spaniens und des Vereinigten König-
reichs lagen 1989 weitaus höher als im Vorjahr (um 6,3 bzw. 8,4 Milliarden 
Ecu), wenngleich die Zahlen des vierten Quartals für diese Länder eine gewisse 
Verbesserung erkennen lassen. Auch das Handelsbilanzdefizit Frankreichs stieg 
an (um 2,1 Milliarden Ecu), wurde jedoch durch eine Erhöhung des Über-
schusses der Dienstleistungs- und Übertragungsbilanz weitgehend ausge-
glichen, so daß sich die Leistungsbilanz gegenüber dem Vorjahr nur geringfügig 
änderte. Unterdessen konnten Dänemark und die Niederlande Verbesserungen 
ihrer Leistungsbilanzen verzeichnen. 
AUSSENHANDEL 
GESAMTTENDENZEN: Ergebnisse für das Jahr 1989 
Anhaltend lebhafte Entwicklung des Handels und etwas unbe-
ständige Angleichung der Handeisbilanzen der wichtigsten Indu-
strieländer. 
Entwicklung des Handelsvolumens: Schwächer als 1988, mit 
Ausnahme der US-Einfuhren und der EG-Ausfuhren 
Die vorläufigen Zahlen für den Außenhandel der Gemeinschaft weisen, in Werten 
ausgedrückt, eine recht kräftige jährliche Zunahme aus, mit einem Anstieg der 
Ausfuhren um 14,4 % und der Einfuhren um 16,9 %, gegenüber 6,9 % bzw. 
14 % ¡m Jahre 1988. Obgleich sich die volumenmäßige Zunahme der Einfuhren 
beträchtlich verlangsamt hat (+ 5,8 % gegenüber + 11,2 % im Jahre 1988), 
bei einer gleichzeitigen leichten Verbesserung der Entwicklung des Ausfuhrvo-
lumens (+ 3,8 % gegenüber + 2,4 % im Jahre 1988), war das Ergebnis eine 
wesentliche Verschlechterung der Handelsbilanz der Gemeinschaft (Rückgang 
um 10,4 Milliarden Ecu), die hauptsächlich auf die gestiegenen Ölpreise und 
den stärkeren Dollar zurückzuführen ist. Die durchschnittlichen cif-Kosten für 
Rohöllieferungen in die Gemeinschaft, ausgedrückt in Dollar, stiegen von rund 
15 $ je Barrel (Januar-Dezember 1988) auf 17 $ je Barrel ((Januar-Dezember 
1989), während beim Wechselkurs des Dollar gegenüber dem Ecu ein jährlicher 
Anstieg um 7,4 % zu verzeichnen war. 
Auch der US-Handel nahm wertmäßig kräftig zu. Im Vergleich zum Vorjahr 
stiegen die Ausfuhren um durchschnittlich 21,8 %, die Einfuhren um 14,9 %, 
jeweils ausgedrückt in Ecu. Ein Großteil dieses starken Wachstums erklärt sich 
durch den Anstieg des Wechselkurses des Dollar gegenüber dem Ecu: Ausge-
drückt in Dollar stiegen die Ausfuhren um 13,5 % und die Einfuhren um 7,1 %. 
Das Ausfuhrvolumen erhöhte sich um 12,3 %, nachdem im Vorjahr eine starke 
Zuwachsrate (+ 18,8 %) zu verzeichnen war. Unterdessen wies das Einfuhrvo-
lumen einen jährlichen Anstieg von 5,8 % aus und lag damit geringfügig über 
dem 1988 verzeichneten Anstieg von 3,5 %. Für das Gesamtjahr ergab sich ein 
in Ecu ausgedrucktes Handelsbilanzdefizit von mehr oder weniger der gleichen 
Höhe wie 1988, während in Dollar ausgedrückt eine erhebliche Verringerung zu 
verzeichnen war (um 11 Milliarden Dollar). 
Die japanischen Einfuhren und Ausfuhren wiesen ganz andere wertmäßige 
Zuwachsraten aus: Die Einfuhren stiegen um 20,5 % an, ausgedrückt in Ecu, 
die Ausfuhren um 11,2%. Volumenmäßig belief sich die Zuwachsrate der 
Ausfuhren auf 3,8 %, gegenüber 5,1 % im Vorjahr, während sich die Einfuhren 
um 7,8 % und somit wesentlich geringer erhöhten als 1988, als eine starke 
Zuwachsrate von 16,7 % verbucht wurde. Der Anstieg der ölpreise und die 
Schwächung des Yen gegenüber dem Dollar trugen jedoch zu höheren 
Einfuhrwerten bei. Infolgedessen verringerte sich der Handesbilanz-Überschuß 
um 7,2 Milliarden Ecu, wobei eine besonders starke rückläufige Entwicklung 
gegen Ende des Jahres zu verzeichnen war. 
EINZELNE MITGLIEDSTAATEN: Ergebnisse für das Jahr 1989 
Anhaltende Divergenzen bei den Handelsbilanzen. 
Starke wertmäßige und volumenmäßige Ausweitung des Han-
dels in nahezu allen Mitgliedstaaten . 
Die Abweichungen bei den Handelsbilanzen der einzelnen Mitgliedstaaten waren 
1989 noch deutlich. Der Handelsbilanzüberschuß Deutschlands wies, auf das 
Jahr umgerechnet, 1989 einen Anstieg um 3,2 Milliarden Ecu aus, während der 
Überschuß Dänemarks sich nur geringfügig veränderte. Die Defizite Frankreichs 
und Italiens erhöhten sich gegenüber dem vergangenen Jahr um rund 2,7 Mil-
liarden Ecu. Die defizitäre spanische Handelsbilanz verschlechterte sich erheb-
lich (um 7,9 Milliarden Ecu gegenüber 1988), während sich das Defizit des 
Vereinigten Königreichs leicht verringerte (41,1 Milliarden Ecu im Jahre 1989 
gegenüber 42,5 Milliarden Ecu 1988). 
In fast allen Mitgliedstaaten war, insbesondere wertmäßig, eine starke Auswei-
tung des Handels zu verzeichnen. Im Vergleich zu 1988 war in allen 
Mitgliedstaaten ein höherer jährlicher Anstieg der Einfuhren und Ausfuhren zu 
beobachten, mit der bemerkenswerten Ausnahme des Vereinigten Königreichs, 
dessen Einfuhren sich wesentlich langsamer erhöhten als 1988 (+ 7,9 % 
gegenüber + 23,8 % im Jahre 1988). In Spanien war die wertmäßige Zunahme 
der Einfuhren außerordentlich hoch (Anstieg um 29,6 % gegenüber 20,1 % im 
Vorjahr), während volumenmäßig ein Rückgang verzeichnet wurde (Anstieg um 
17 % gegenüber 18,4 % im Jahre 1988). 
Volumenmäßig waren die Unterschiede bei der Entwicklung des Handels 
zwischen den einzelnen Mitgliedstaaten stärker ausgeprägt. Das höchste 
Volumenwachstum hatten die spanischen und die portugiesischen Einfuhren zu 
verzeichnen (17 % bzw. 14,2 %). Am unteren Ende der Skala lagen Dänemark, 
Deutschland, Italien, die Niederlande und das Vereinigte Königreich mit Zunah-
men des Handelsvolumens zwischen 4 % und 8 %. 
Foreword 
Eurostatistics - data for short-term economic analysis - is a monthly publication aimed 
at providing, as rapidly as possible, the latest statistical data on the European Com-
munity as a whole (EUR 12), each Member State, the United States and Japan. 
Eurostatistics does not present all the statistics held by Eurostat, but a selection of the 
most relevant series on the economic situation. 
The series are published for the last 15 months, the last five quarters and the last four 
years, thus permitting short- or medium-term analysis with figures that may have been 
revised where necessary. 
Speed of publication and punctuality are the main features of this publication; that is 
why it is deliberately streamlined and does not contain any methodological notes, which 
are given in Eurostat's specialized publications. 
Eurostatistics comprises four sections: 
- The 'In brief' section outlines the main recent events and trends in the economic, 
financial and social fields. 
- The 'Graphs' section illustrates the most significant economic series for the Com-
munity, its Member States, the United States and Japan. 
- The 'Short-term trends' section presents data harmonized by Eurostat on the basis 
of common criteria for the Member States as a whole, with comparisons with the 
USA and Japan. 
- Lastly, the 'Tables by country' section shows on one page the trends in the econo-
mic situation in each country on the basis of a number of indicators, which are not 
always published in the 'Short-term trends' section. 
The data published in Eurostatistics are taken from the ICG domain of Eurostat's 
on-line data bank, Cronos. 
By linking up to Cronos it is possible to obtain daily the tables presented in this publica-
tion, containing data updated daily. The method of consultation can be found on p. 111 
of this publication. 
Further information about Eurostatistics can be obtained from the following address: 




4301-3220 (for 'on line' consultation) 




1. National accounts 
2. Employment 
3. Unemployment 
4. Industrial production 
5. Opinions in industry 
6. Industrial products 
7. Retail sales 
8. Agricultural products 
9. External trade 
10. Consumer prices 
11. Producer prices of agricultural products 
12. Wages and salaries 
13. Financial statistics 
14. Balance of payments 
TABLES BY COUNTRY 
Titles (complete list) 





















































1985 = 1 0 0 
EUR 10=100 1 


























EUR 10 1 






Data less than half the unit used 
Per cent 
Percentage increase on the corresponding 
quarter of the previous year 
Percentage increase on the corresponding 
month of the previous year 
Balance between positive replies (increase, 
improvement in the situation) and negative 
replies (reduction, worsening of the 
situation) in the short­term­trends inquiry 
conducted among heads of enterprises in 
the Community 
Seasonally adjusted (Tables by country) 
Reference year 
Data for countries expressed as a 
percentage of the Community of 10 or 12 




Tonne of oil equivalent 

















European currency unit 
Special Drawing Right 
European Communities 
Statistical Office of the European 
Communities 
Total of the member countries of the EC 
before and after the accession of Spain and 
Portugal 
Belgo-Luxembourg Economic Union 
African, Caribbean and Pacific countries of 
the Lomé Convention 
European System of Integrated Economic 
Accounts 
General Industrial Classification of 
Economic Activities within the European 
Communities 
Standard International Trade Classification 
10 
IN BRIEF 
EXCHANGE RATES - Yen's weakness continues 
The Japanese yen has remained weak over the past month, depreciating over 
5% against the dollar and 3.4% against the ecu during March. This weakness 
was accompanied by a falling Japanese stock market, which experienced several 
more large falls, to stand at over 26% lower in mid April than at the start of the 
year. Heavy foreign exchange intervention by the Bank of Japan, and to a lesser 
degree by other central banks, has failed to stem the decline of the yen; by April 
19th, the yen stood at 160 to the US dollar and 194 against the ecu, as against 
average March values of 153 and 183 respectively. 
The dollar was stronger not just against the yen but also against all other 
currencies surveyed; its average appreciation was slightly over 2%. Aside from 
the yen, the dollar's greatest appreciation was against sterling (4.4%) and the 
drachma (2.9%). The average appreciation of the dollar against currencies 
participating in the exchange rate mechanism (ERM) of the EMS was 1.25%; its 
appreciation against the deutschemark was significantly greater (1.75%). 
All ERM countries appreciated against the ecu during March. Of these, the 
greatest appreciation was of the Danish krone (0.76%), followed by the Spanish 
peseta (0.74%) and the Belgian/Luxembourg franc (0.65%). Outside the ERM, 
the yen, sterling and the drachma all lost ground against the ecu (3.4%, 2.6% 
and 1.1% respectively. 
GOVERNMENT BOND YIELDS - Signs of a decrease in yields in 
some countries 
The upward shift in bond yields that had been occurring in many economies over 
the past few months was slightly reversed in several cases during March. For 
example, yields in Denmark fell by one full percentage point, and those in 
Luxembourg, Belgium and France by slightly less. Official short term interest 
rates have declined slightly since the end of March in Denmark and France, an 
indication of possible further falls in long term yields. 
Yields on United States Treasury bonds remained constant, on average, over the 
month. However, significant increases in yields did occur in certain countries, 
most noticeably in the United Kingdom (increase of 0.8%) and Japan (increase 
of 0.5%). Yields in Germany rose from 7.9% in January to 8.7% in February, 
and then again to 8.9% in March. 
Despite recent falls in yields in some countries, the last few months have seen 
the highest tond yields in many cases for several years. Yields were last at 
these levels in Germany in August 1982, in the Netherlands in October 1982, in 
Japan in August 1983, in the UK in July 1984, in Spain in November 1984 and 
in Belgium and Luxembourg in August 1985. Only in the United States and 
Portugal have bond yields been falling from relatively recent highs. 
MONEY SUPPLY - Slight slowing of M4 growth UK 
The rate of growth of M4 in the UK seems to be slowing slightly; growth rates of 
-0 .36% and 0.63% were achieved respectively in January and in February. 
This contrasts with the 1989 annual growth rate of 18.4%. In the Netherlands, 
there was an abnormally large growth rate of M2 in December (4%); the 
annualised growth rate for 1989 was 14.5%. 
Belgium and Luxembourg have very different rates of increase of M2; there was 
a very large increase in M2 in Luxembourg in the first quarter of 1989 (9.5%), 
followed by increases of between 1 and 3% in the subsequent two quarters, 
giving an annual rate of almost 20%. In Belgium however, on the basis of data 
for the first three quarters, the annual growth rate of M2 will probably be around 
half that of Luxembourg. 
There is little trend in the growth rate of M2 in Japan, which has stood at an 
annual rate of around 10-11 % for the last three years. The growth of the same 
variable in the United States, on the other hand, is far smaller; an annual rate of 
5.5% was achieved in 1988, and based on data to November, the 1989 rate will 
be between 4.5 and 5%. 
RESERVES - volatile reserve position in Greece 
With one exception, there were no great changes in official reserves during 
February. The exception was Greece, which experienced an 18% outflow, 
following an inflow of 14% in January. Greece's reserve position has been very 
volatile since June 1989, when they stood at a similar level to the current one, 
but In between there have been significant positive and negative variations. 
EUR 12 reserves are now available for December 1989, which show little change 
over the figure for December 1988. This however masks significant variations 
which occurred during 1989: reserves increased up to August, and fell sharply 
until the end of the year. This can be seen as a result of the foreign exchange 
intervention carried out by central banks aimed at stemming the appreciation of 
the dollar in the first eight months of the year, when they sold dollars, thus 
decreasing the level of their reserves. 
PRICES: Increase of 0 .5% in March for EUR 12 
For the third month in a row the CPI for the EC as a whole showed an important 
increase: after 0.6% in January and 0.5% in February, another rise of 0.5% 
was observed in March. 
The largest increases were registered in Portugal (+ 0.6%), in the United 
Kingdom (+ 1.0%) and in Greece (+ 3.8). The big surge in inflation of the 
latter country can be explained mainly by price increases after the winter sales 
for clothing and footwear (+ 10%), household goods (+ 6%) and recreational 
goods (+ 5%). 
Weak to moderate increases were recorded in Luxemburg (+ 0.0%), Germany 
(+ 0.1%), Belgium (+ 0.2%), France (+ 0.3%), Denmark (+ 0.4%), Spain 
(+ 0.4%), Italy (+ 0.4%) and in the Netherlands (+ 0.4%). 
The quarterly index for Ireland went up by 1.0% between Mid-November 1989 
and Mid-February 1990, which corresponds tp an increase of about 0.3% per 
month. 
A comparison of the rates of increase during the first quarter of 1990 with those 
for the corresponding period of 1989 shows that inflation at present is higher 
than in 1989 in the Netherlands, Spain, the United Kingdom, Greece and 
Portugal, whereas it is lower than last year in Denmark, Belgium, France, 













































For the Community as a whole prices rose by 1.6% during the first quarter of 
1990 against 1.5% during the first quarter of 1989. 
The inflation rate over 12 months (March 1990 compared with March 1989) is 
5.3%; the corresponding rate for the USA is 5.2% and that for Japan 3.4%. 
BALANCE OF PAYMENTS 
GLOBAL TRENDS: Figures for the year 1989: Community's 
current account balance approaching equilibrium after several 
years in surplus; US current deficit and Japanese surplus fall. 
Provisional estimates of the Community's current account balance for the year 
1989 indicate a surplus of around 4.8 billion ecus compared with 13.1 billion in 
1988. This reduction was essentially due to a fall of 9.9 billion ecus on the trade 
balance, most of which occurred during the first half of the year. The 
Community's invisibles transactions were in approximate balance for the year 
1989 (0.6 billion ecus), slightly higher than in 1988, but well below the 1987 
surplus of 6.7 billion. 
In the USA, the current account deficit for 1989 was down on the previous year: 
96.1 billion ecus ($105.9 billion) compared with 107.1 billion ecus ($126.5 bil-
lion) in 1988. The US trade deficit fell by 4.6 billion ecus, while the invisibles 
surplus rose by 6.4 billion. Especially notable were second-half receipts of 
income on US assets abroad which were well up on the same period in 1988. 
Meanwhile in Japan, the current account surplus was also lower than in 1988: 
51.6 billion ecus (7 837 billion yen) as against 67.5 billion ecus (10 214 billion 
yen) in 1988. The trade surplus was 10.4 billion ecus lower than in 1988, while 
the invisibles deficit increased significantly for the second year running, an 
important element in this development being an increase in expenditure on 
travel. 
INDIVIDUAL MEMBER STATES: Figures for the year 1989: 
increasing divergence between current account balances -
growth of current account surpluses of Germany and 
Netherlands accompanied by rise in deficits of Spain and UK. 
Germany's current account surplus increased by 9.2 billion ecus in 1989, an 
important part (4.9 billion) being due to a reduction of its deficit on invisibles. 
The current account deficits of Spain and UK were substantially higher in 1989 
than the previous year (up by 6.3 and 8.4 billion ecus respectively), although 
fourth quarter figures for these countries showed some improvement. France's 
trade deficit also rose (up 2.1 billion ecus) but was largely counterbalanced by 
an increase in its invisibles surplus, and notably for services, leaving the current 
balance little changed on the year before. Meanwhile, Denmark and the 
Netherlands registered improvements on their current balances. 
EXTERNAL TRADE 
GLOBAL TRENDS: Results for the year 1989. Continued strong 
growth of trade and somewhat shaky adjustment of trade 
balances between major industrialized countries. 
Volume development: weaker than that registered in 1988 except 
for US imports and EC exports. 
Preliminary figures for Community extra-trade show fairly strong year-on-year 
growth in value terms, with exports up 14.4% and imports up 16.9% compared 
with 6.9% and 14% respectively in 1988. Although import growth in volume 
terms decelerated significantly (+ 5.8% compared with + 11.2% in 1988), 
and export volume growth recorded a small improvement (+ 3.8% compared 
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with + 2.4% in 1988), the result was a substantial fall on the Community's 
trade balance (down 10.4 billion ecus), mainly due to higher oil prices and the 
stronger dollar. The average CIF cost in dollars of Community crude oil supplies 
rose from around 15 $/barrel (January-December 1988) to 17 $/barrel 
(January-December 1989), while the dollar exchange rate vis-à-vis the ecu 
registered a year-on-year rise of 7.4%. 
US trade also grew strongly in value terms. On average as compared with last 
year, exports rose by 21.8% in ecu terms and imports by 14.9%. However, 
much of this high growth is explained by the rise of the dollar exchange rate 
vis-a-vis the ecu: in dollar terms exports rose by 13.5% and imports by 7 .1%. 
Export volume was up 12.3% having recorded a strong growth rate (+ 18.8%) 
the year before. Meanwhile, import volume showed a year-on-year rise of 5.8% 
slightly higher than the 3.5% registered in 1988. As a result, for the whole year, 
the trade deficit in ecu terms was virtually the same as in 1988, while in dollar 
terms a significant decrease was registered (down 11 billion dollars). 
Japanese imports and exports experienced quite different value growth rates: 
imports rising by 20.5% in ecu terms compared with 11.2% for exports. In 
volume, exports registered a growth rate of 3.8% compared with a 5 .1% rate 
the previous year, while imports were up 7.8%, much lower than the strong 
growth rate of 16.7% during 1988. Nevertheless, the increase in oil prices and 
the weakening of the yen against the dollar contributed to higher import values. 
As a result, the trade surplus fell by 7.2 billion ecus, with an especially large 
decrease occurring towards the end of the year. 
INDIVIDUAL MEMBER STATES: Results for the year 1989 
Continuing divergences on trade balances. Strong trade growth 
for almost all member states in value and volume terms. 
The divergence of individual member states' trade balances was still evident 
during 1989. Germany's trade surplus showed a year-on-year rise of 3.2 billion 
ecus in 1989 while Denmark's surplus registered little change. The deficits of 
France and Italy increased by roughly 2.7 billion ecus on the previous year. 
Spain's deficit deteriorated sharply (down 7.9 billion ecus compared with 1988) 
while the UK's deficit registered a slight decrease (41.1 billion ecus in 1989 
compared with 42.5 billion ecus in 1988). 
Trade growth was strong for almost all member states particularly in value 
terms. Compared with 1988 all of them showed a higher year-on-year rise of 
imports and exports, with the notable exception of UK whose imports grew much 
more slowly than during 1988 ( + 7.9% compared with + 23.8% in 1988). The 
import growth of Spain in value was notable high (up 29.6% compared with 
20.1% the year before) while in volume terms a decrease was registered (up 
17% compared with 19.4% in 1988). 
In volume terms, differences in trade growth between member states were more 
pronounced. Highest volume growth was recorded for Spanish and Portuguese 
imports (17% and 14.2% respectively). At the lower end of the range, 
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TAUX DE CHANGE - Persistance de la faiblesse du yen 
Durant le mois de mars, le yen est resté faible, perdant 5 % par rapport au 
dollar et 3,4 % par rapport à l'écu. Cette faiblesse a été de pair avec la chute 
des valeurs japonaises. A la suite de plusieurs baisses successives importantes, 
les valeurs japonaises se situent à la mi-avril à un niveau inférieur de 26 % à 
celui du début de l'année. L'intervention massive sur les marchés des changes 
de la Banque du Japon et, dans une moindre mesure, d'autres banques 
centrales n'a pas permis de freiner la chute du yen; ie 19 avril, dollar et ècu 
valaient respectivement 160 et 194 yens, alors que les moyennes de mars se 
situaient respectivement à 153 et 183 yens. 
Si le dollar s'est fortement apprécié vis-à-vis de la monnaie japonaise, il l'a fait 
également par rapport à toutes les autres devises observées, gagnant en 
moyenne un peu plus de 2 %. A part le yen, le dollar s'est particulièrement 
apprécié par rapport à la livre sterling (+ 4,4 %) et à la drachme (2,9 %). 
L'appréciation moyenne du billet vert vis-à-vis des monnaies participant au 
mécanisme des taux de change (MTC) du SME a été de 1,25 %; à noter que par 
rapport au DM, ce chiffre est sensiblement plus élevé (1,75 %). 
En mars, les monnaies de tous les pays participant au MTC se sont appréciées 
par rapport à l'écu. Les augmentations les plus importantes ont été constatées 
pour la couronne danoise (0,76 %), la peseta (0,74 %) et le franc belgoluxem-
bourgeois (0,65 %). En dehors du MTC, le yen, la livre sterling et la drachme 
ont tous trois perdu du terrain par rapport à l'écu (respectivement 3,4 %, 
2 ,6% et 1,1 %). 
RENDEMENT DES OBLIGATIONS D'ETAT - Indices d'une 
baisse des rendements dans certains pays 
La tendance à la hausse des rendements observée dans de nombreux pays ces 
derniers mois s'est légèrement renversée dans plusieurs d'entre eux au cours 
du mois de mars. C'est ainsi que les rendements ont baissé d'un pourcent au 
Danemark et pratiquement d'autant au Luxembourg, en Belgique et en France. 
Depuis la fin mars, les taux d'intérêt officiels à court terme ont légèrement 
diminué depuis la fin mars au Danemark et en France, signe d'une possible 
baisse future des rendements à long terme. 
Aux Etats-Unis, les rendements moyens des bons du Trésor sont restés 
constants sur le mois. Toutefois, des augmentations significatives des rende-
ments ont été observées dans certains pays, notamment au Royaume-Uni 
(+ 0,8 %) et au Japon (+ 0,5 %). En Allemagne, ils sont passés de 7,9 % en 
janvier à 8,7 % en février pour atteindre 8,9 % en mars. 
Malgré les récentes baisses observées dans certains pays, les rendements de 
ces derniers mois sont, dans de nombreux cas, les plus élevés constatés depuis 
plusieurs années. La dernière fois qu'ils avaient atteint de tels niveaux, c'était 
en août 1982 en Allemagne, en octobre 1982 aux Pays-Bas, en août 1983 au 
Japon, en juillet 1984 au Royaume-Uni. en novembre 1984 en Espagne et en 
août 1985 en Belgique et au Luxembourg. Seuls les Etats-Unis et le Portugal ont 
vu leurs rendements baisser par rapport aux niveaux records enregistrés 
récemment. 
MASSE MONETAIRE - Léger ralentissement de M4 au 
Royaume-Uni 
Le taux de croissance de M4 au Royaume-Uni semble se ralentir légèrement; les 
taux de croissance observés en janvier et en février se situent respectivement à 
- 0,36 % et 0,63 %. Ils contrastent singulièrement avec les 18,4 % observés 
sur l'année 1989. Aux Pays-Bas, le taux de croissance de M2 en décembre 
apparaît anormalement élevé (4 %); sur l'année 1989, M2 a crû de 14,5 %. 
La Belgique et le Luxembourg enregistrent des taux d'augmentation de M2 très 
différents. Au Luxembourg, M2 a connu une croissance particulièrement élevée 
au cours du premier trimestre 1989 (9,5 %) et des hausses comprises entre 
1 et 3 % au cours des deux trimestres suivants. Le taux annuel atteint 
pratiquement 20 %. En Belgique par contre, sur la base des données 
disponibles pour les trois premiers trimestres, le taux de croissance annuel de 
M2 se situe apparemment à un niveau inférieur de moitié à celui du 
Luxembourg. 
Au Japon, le taux de croissance de M2 reste relativement constant; au cours des 
trois dernières années, il s'est situé toujours entre 10 et 11 %. Aux Etats-Unis 
par contre, la croissance de M2 est nettement moins élevée: sur la base des 
données disponibles à la fin du mois de novembre, le taux pour 1989 se situera 
entre 4,5 et 5 %, alors qu'il était de 5.5 % en 1988. 
RESERVES DE CHANGE - Instabilité des réserves de la Grèce 
A une exception près, peu de changements ont été constatés au niveau des 
réserves de change au cours du mois de février. L'exception constituée par la 
Grèce: après une augmentation de 14 % en janvier, celle-ci a enregistré une 
diminution de 18 % le mois suivant. Les réserves de la Grèce ont été 
particulièrement instables depuis juin 1989; à l'époque, elles se situaient au 
même niveau qu'aujourd'hui, mais entre les deux, elles ont connu des variations 
importantes tant à la hausse qu'à la baisse. 
Les chiffres relatifs aux réserves EUR 12 sont maintenant disponibles pour 
décembre 1989. S'il y a peu de changements par rapport à décembre 1988, 
cette constation masque toutefois les variations importantes qui se sont 
produites dans le courant de 1989, année pendant laquelle les réserves ont 
augmenté jusqu'au mois d'août pour ensuite diminuer fortement jusqu'à la fin 
de l'année. On peut considérer que cette évolution est le résultat des 
interventions opérées sur les marchés des changes au cours des huit premiers 
mois de l'année par les banques centrales dans le but de freiner l'appréciation 
du billet vert; vendant du dollar, ces banques ont vu logiquement leurs réserves 
diminuer. 
PRIX: Hausse de 0,5 % en mars pour EUR-12 
Pour le troisième mois consécutif l'IPC de l'ensemble de la CE a enregistré une 
hausse importante: après 0,6 % en janvier et 0,5 % en février, on observe une 
nouvelle hausse de 0,5 % en mars. 
Les accroissements les plus forts étaient constatés au Portugal (+ 0,6 %), au 
Royaume-Uni (+ 1,0%) et en Grèce (+ 3,8%). La forte progression de 
l'indice de ce dernier pays s'explique surtout par les hausses des prix après les 
soldes d'hiver dans le secteur de l'habillement et des chaussures (+ 10 %), 
des biens durables (+ 6 %) et des loisirs (+ 5 %). 
Des accroissements faibles à modérés étaient signalés au Luxembourg 
(+ 0,0 %), en R.F. d'Allemagne (+ 0,1 %), en Belgique (+ 0,2 %), en 
France (+ 0,3 %), au Danemark (+ 0,4 %), en Espagne ( + 0,4 %), en Italie 
( + 0 , 4 % ) et aux Pays-Bas ( + 0 , 4 % ) . L'indice trimestriel de l'Irlande 
progressait de 1,0% entre mi-novembre 1989 et mi-février 1990, ce qui 
correspond à une hausse d'environ 0,3 % en moyenne mensuelle. 
Une comparaison des taux d'augmentation pour le premier trimestre 1990 avec 
la période correspondante de 1989 montre que l'inflation est actuellement 
supérieure à celle de 1989 aux Pays-Bas, en Espagne, au Royaume-Uni, en 
Grèce et au Portugal, tandis qu'elle est inférieure à celle de 1989 au Danemark, 














































Pour l'ensemble de la Communauté les prix montaient de 1,6 % pendant le 
premier trimestre de 1990 contre 1,5% pendant le premier trimestre de 
1989. 
Le taux d'inflation sur 12 mois (mars 1990 par rapport à mars 1989) est de 
5,3 %; le taux correspondant pour les Etats-Unis est de 5,2 % et celui du 
Japon 3,4 %. 
Les taux pour ies pays pris individuellement se trouvent en bas des tableaux I et 
Il des pages 4 et 5. 
BALANCE DES PAIEMENTS 
TENDANCES MONDIALES: Résultats 1989 
Balance des opérations courantes de la Communauté pratique-
ment en équilibre après plusieurs années d'excédent; déficit 
courant des Etats-Unis et excédent du Japon en baisse 
D'après des estimations provisoires, la balance des opérations courantes de la 
Communauté 1989 enregistre un excèdent d'environ 4,8 milliards d'ècus contre 
13,1 milliards l'année précédente, Cette réduction s'explique essentiellement 
par la diminution de 9,9 milliards d'écus de la balance commerciale, la majeure 
partie de cette baisse s'étant produite au cours du premier semestre. En 1989, 
les opérations invisibles de la Communauté apparaissent quasiment en équilibre 
(0,6 milliards d'ècus); elles sont légèrement supérieures à 1988, mais ont 
sensiblement diminué par rapport à 1987, année où elles présentaient un 
excédent de 6,7 milliards. 
Aux Etats-Unis, le déficit des opérations courantes pour 1989 s'est légèrement 
atténué par rapport à l'année précédente: 96,1 milliards d'ècus (105,9 milliards 
de dollars) contre 107.1 milliards d'ècus (126,5 milliards de dollars) en 1988. 
Si le déficit commercial s'est aggravé de 4,6 milliards d'ècus, l'excèdent des 
opérations invisibles a augmenté de 6,4 milliards. A noter plus particulièrement 
au cours du second semestre l'évolution des revenus des avoirs américains à 
l'étranger qui sont en augmentation sensible par rapport à la période correspon-
dante de 1988. 
Au Japon, l'excèdent de la balance courante est également inférieur à ce qu'il 
était un an auparavant: 51,6 milliards d'ècus (7 837 milliards de yens) contre 
67,5 milliards d'ècus (10 214 milliards de yens) en 1988. L'excèdent commer-
cial a baissé de 10,4 milliards d'ècus par rapport à 1988, tandis que le déficit 
des opérations invisibles s'est sensiblement aggravé pour la deuxième année 
consécutive à la suite, principalement, de l'accroissement des dépenses de 
voyages. 
LA SITUATION DANS LES ETATS MEMBRES: Résultats 1989 
Divergences accrues entre les balances des opérations cou-
rantes 
Croissance des excédents courants de l'Allemagne et des 
Pays-Bas, aggravation des déficits de l'Espagne et du 
Royaume-Uni 
L'excédent de la balance des opérations courantes de l'Allemagne s'est accru de 
9,2 milliards d'ècus en 1989 en raison essentiellement de la baisse du dèficit de 
la balance des invisibles ( - 4,9 milliards). Les déficits courants de l'Espagne et 
du Royaume-Uni ont été sensiblement plus élevés en 1989 que l'année 
15 
précédente (respectivement + 6,3 et + 8,4 milliards d'ècus), bien que les 
chiffres disponibles pour le quatrième trimestre laissent entrevoir une légère 
amélioration dans ces deux pays. Le déficit commercial de la France s'est lui 
aussi creusé (+ 2,1 milliards d'ècus); l'augmentation de l'excèdent de la 
balance des invisibles - du fait notamment des services - a toutefois largement 
compensé cette détérioration, de sorte que la balance française des opérations 
courantes se situe pratiquement au même niveau qu'un an auparavant. Dans le 
même temps, les balances des opérations courantes du Danemark et des 
Pays-Bas se sont améliorées. 
COMMERCE EXTERIEUR 
TENDANCES MONDIALES: Résultats 1989 
Persistance de la forte croissance des échanges commerciaux et 
processus d'ajustement quelque peu incertain des balances 
commerciales entre les principaux pays industrialisés. 
Evolutions en volume plus faibles qu'en 1988, sauf pour les 
importations américaines et les exportations communautaires 
Les premiers chiffres disponibles pour 1989 indiquent une croissance relative-
ment forte de la valeur des échanges commerciaux de la Communauté par 
rapport à l'année précédente, les exportations augmentant de 14,4 % et les 
importations de 7,9 % contre respectivement 6,9 % et 14 % en 1988. Si la 
croissance en volume des importations s'est nettement ralentie (+ 5,8 % contre 
+ 11,2% en 1988), celle des exportations s'est quelque peu améliorée 
(+ 3,8 % contre + 2,4 % en 1988). Il en est résulté une importante 
détérioration de la balance commerciale de la Communauté ( - 10,4 milliards 
d'ècus) due principalement au renchérissement des prix des produits pétroliers 
et à l'apppréciation du dollar. Le coût caf moyen des importations communau-
taires de pétrole brut est ainsi passé de 15 dollars le baril (janvier-décembre 
1988) à 17 dollars le baril (janvier-décembre 1989), tandis que la parité 
dollar/écu gagnait 7,4 % sur les douze derniers mois. 
Les échanges commerciaux des Etats-Unis ont eux aussi enregistré une forte 
croissance en valeur. Par rapport à 1988, les exportations en ècus ont crû de 
21,8% et les importations de 14,9%. Une part considérable de cette 
croissance élevée s'explique cependant par l'appréciation du billet vert vis-à-vis 
de l'écu: en dollars, les exportations ont en effet augmenté de 13,5 % et les 
importations de 7,1 %. Si elles avaient déjà connu un taux de croissance en 
volume particulièrement élevé en 1988 (+ 18,8 %), les exportations ont encore 
augmenté de 12,3 % en 1989. Dans le même temps, le volume des importations 
est en hausse de 5,8 %, un peu plus que les 3,5 % de 1988. 
Pour l'année 1989, le déficit commercial américain en ècus s'établit à niveau 
quasiment identique à celui qu'il avait atteint en 1988; en dollars, il apparaît par 
contre en nette régression ( - 11 milliards de dollars). 
Les importations et exportations du Japon ont enregistré des taux de croissance 
en valeur relativement différents, à savoir + 20,5 % en écus pour les premières 
et + 11,2 % pour les secondes. En volume, les exportations ont augmenté de 
3,8 % contre 5,1 % l'année précédente, tandis que les importations ont gagné 
7,8 %, résultat nettement inférieur aux 16,7 % de 1988. La hausse des prix 
des produits pétroliers et l'affaiblissement du yen par rapport au dollar ayant eu 
pour effet de gonfler la valeur des importations, l'excèdent du Japon s'est réduit 
de 7,2 milliards d'ècus. A noter que la majeure partie de cette diminution s'est 
produite à la fin de l'année. 
LA SITUATION DANS LES ETATS MEMBRES: Résultats 1989 
Persistance des disparités entre les balances commerciales. 
Forte croissance commerciale tant en valeur qu'en volume dans 
pratiquement tous les Etats membres 
Les divergences entre les balances commerciales des différents Etats membres 
ont persisté au cours de l'année 1989. Sur cette période, l'excèdent commercial 
de l'Allemagne a crû de 3,2 milliards d'ècus, tandis que celui du Danemark n'a 
pour ainsi dire pas évolué. Les déficits de la France et de l'Italie se sont eux 
aggravés d'environ 2,7 milliards d'ècus chacun par rapport à l'année précé-
dente. Le déficit de l'Espagne s'est nettement accentué (+ 7,9 milliards d'ècus 
par rapport à 1988), tandis que celui du Royaume-Uni est en légère diminution 
(41,1 milliards d'ècus contre 42,5 milliards d'ècus en 1988). 
La croissance des échanges commerciaux en valeur a été élevée dans 
pratiquement tous les Etats membres. Par rapport à 1988, tous ont enregistré 
une augmentation de leurs importations et exportations, à l'exception du 
Royaume-Uni où la croissance des importations (+ 7,9 %) a été nettement plus 
lente qu'en 1988 (+ 23,8 %). La croissance en valeur des importations de 
l'Espagne a été particulièrement élevée (+ 29,6 % contre 20,1 % l'année 
précédente), bien qu'en volume, cette croissance apparaisse en diminution 
( + 17 % contre 19,4 % en 1988). 
Les divergences constatées entre les Etats membres en matière de croissance 
commerciale apparaissent plus prononcées en volume. Les taux les plus élevés 
sont observés pour les importations espagnoles et portugaises (respectivement 
+ 17 % et + 14,2 %). A l'opposé, le Danemark, l'Allemagne, l'Italie, les 
Pays-Bas et le Royaume-Uni enregistrent des taux de croissance en volume de 
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ECU AND US $ 
LN NATIONAL CURRENCIES 
1985 = 100 
ECU ET US $ 
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50 Ί Ί Ι Ι Ί Μ Ι l i , l u l l i i l i i l i , I , 
1987 1988 1989 1990 
ECU 
ETNFACH-LOGARrrHMISCHI SKALA SEMI-LOGARITHMIC SCALE 
US$ 
















BELGIQUE - BELGIË 
. . I . I . . I I . t l , Ι , ι l u l ι ι l u l u 
1987 1988 1989 1990 
YIELD % 
DANMARK 
' l u l l i i n i l u l l . I I . . I 










' 11 11 Ι 11 I n Ι 11 11 1111 11 11 ι it 11 11 ι 11111 i l 11 Ι 11 11 ι 







­ 5 " 
­10 
ELUS 








1987 1988 1989 1990 -10 
" ' " ' " ' " I " ' " ' ■■ ' ■ ■ I "' " ' " ' " I ■ ■ ' ■■ ' ■■ ' ■ ■ 
1987 1988 1989 1990 
ι ι Ι ι ι Ι ι t Ι ι ι Ι ι t l ι ι Ι ι ι I t ι Ι ι ι I t ι Ι ι ι Ι ι ι I t ι Ι ι t Ι ι ι Ι ι ι 
1987 1988 1989 1990 
ITALIA 
.^j^^r^ 
ι ι! 11 Ι ι ι 1 ι ι 11 ι Ι ι ι Ι ι ι 11 ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι 111 ι 11 ι Ι ι ι 





10 -. _ _ ^ Γ-—^τ=ΰ 1 0 
5" 5 
0 0 
- 5 " - 5 
_ . - Ι ι il ι ι I n I n Ι ι ι Ι ι t Ι ι ι Ι ι ι Ι ι i l n I t ι Ι ι ι Ι ι ι! ι ι I n Ι ι ι _ 1 Π 
1987 1988 1989 1990 
NEDERLAND 
ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι t Ι ι ι I t ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι 1 ι ι 1 ι i l ι ι 1 n Ι ι ι 
1987 1988 1989 1990 
UNITED KINGDOM 
' I Ι . . Ι . . Ι . . Ι 
1987 1988 1989 1990 
USA 
■ Ι ι ι Ι ι ι Ι ι Ί ι ι ΐ ι ι ΐ ι ι Ι . . Ι . . Ι . . 1 . . Ι . . Ι . . Ι ι . Ι . . Ι . 










. ' . Μ Ι Μ Ι Μ Ι Μ Ι , . Ι M i l l i M l , , 
1987 1988 1989 1990 


















AND PIG MEAT 
EUR 10 1000T 
BEEF AND VEAL MEAT 
PIG MEAT 
PRODUCTION DE 































EUR 10 1000T 
S K I U U M I - U I I K POIDEK 
ι Ι ι ι ■ 1 1 1 ' 1 ; L _ 
STOCKS DE 
BEURRE ET 
LAIT ECREME EN POUDRE 
BEURRE 
LAIT ECREME EN POUDRE 











1987 1988 1989 1990 
34 
KONJUNKTURDATEN 
SHORT TERM TRENDS 
DONNÉES CONJONCTURELLES 

/OLKSW. GESAMTRECHN. ESVG NATIONAL ACCOUNTS ESA COMPTES NATIONAUX SEC 
EUR 12 DK GR IRL I NL UK USA JAP 
1101 - BRUTTOINLANDSPRODUKT 
fOLUMEN 





9102 - PRIVATER VERBRAUCH 
I/O LU M EN 
19851 100.0 3.3 1.6 
21,7 
22.1 
GROSS DOMESTIC PRODUCT 
VOLUME 














































- 4 . 9 
7.3 
7,9 
- 6 , 2 
- 0 , 4 
5,6 
4,8 





























- 1 1 , 2 
7,6 
- 9 , 5 
3,5 
- 1 , 3 
0,6 
- 1 , 8 
- 2 . 3 
12.6 
1.9 
1985 = 100 
109,0 104,3 103,7 
114,4 107,9 107,5 
119,7 111.4 113,0 


















CONSUMPTION BY HOUSEHOLI 
VOLUME 
EUR 12 = 100 
9,0 18.7 0.7 18,2 
0.1 1.6 































































































































































- 1 , 1 
6,1 












- 0 , 9 
13,2 
- 0 , 5 
- 0 . 2 












































































- 0 . 8 
6,1 
4,5 



































































- 3 . 1 
8,0 
0103 - BRUTTOANLAGENINVESTITIONEN 
VOLUMEN 
GROSS FIXED CAPITAL FORMATION 
VOLUME 
FORMATION BRUTE DE CAPITAL FIXE 
VOLUME 
EUR 12 = 100 













































- 2 , 7 






- 3 7 . 3 
44,8 
38.4 
- 3 . 5 
- 9 . 2 







- 1 1 . 9 
25.1 
- 7 . 2 
8.4 









- 1 1 . 8 












- 4 . 5 









































- 0 , 8 
5.2 


























- 3 4 , 9 













- 0 , 3 






















































- 4 , 5 
19.0 
37 
VOLKSW. GESAMTRECHN. ESVG NATIONAL ACCOUNTS ESA COMPTES NATIONAUX SEC 
EUR 12 Β DK GR IRL NL UK USA JAP 




EUR 12 = 100 

























































­ 1 , 0 
24,1 






















­ 1 . 3 












































































































































­ 7 . 9 
3.3 
0.4 















































































































































­ 6 . 8 
­ 4 . 9 
17.8 

























































































VOLKSW. GESAMTRECHN. ESVG NATIONAL ACCOUNTS ESA COMPTES NATIONAUX SEC 
0107 ­























































­ 5 6 , 2 







­ 3 6 . 5 
27,5 
11,6 










































­ 2 2 . 2 
18.2 
8.8 
­ 1 0 , 6 
4,7 
11,2 
­ 1 . 6 
­ 9 . 1 
17.4 
: · 









­ 2 . 7 
­ 3 1 . 8 
29,7 




­ 5 5 , 7 
11.1 







­ 0 , 5 
­ 1 . 6 
3,8 





­ 6 , 1 
6,1 
­ 7 , 2 
­ 3 , 3 
2,7 
­ 1 , 1 























­ 2 , 8 
3,6 
­ 1 2 , 2 
7,7 
15,0 
­ 4 , 2 
2,7 
2,0 
­ 5 , 8 
4,9 
­ 1 . 9 
­ 4 , 6 
­ 4 , 3 
­ 5 . 9 
7.3 
















­ 1 2 . 4 
0.5 
­ 0 . 2 




­ 6 . 1 
B.5 
­ 1 , 2 
­ 5 . 3 
























­ 9 , 8 
­ 3 9 , 9 
61,3 




­ 1 0 . 0 
­ 1 1 , 9 
­ 3 3 , 4 
­ 1 6 , 4 

































































­ 2 6 , 9 





















































EUR 12 : 


































­ 1 . 3 
­ 1 . 3 
6.1 
9,0 
























­ 2 . 4 
3.1 
­ 0 . 6 
4.9 
­ 3 . 7 






































­ 1 1 . 2 
50,1 
14,0 




















































VOLKSW. GESAMTRECHN. ESVG NATIONAL ACCOUNTS ESA COMPTES NATIONAUX SEC 
0110 -
1 KKS 
I EUR 12 ! 
- WECHSELKURS 
Β 



































































USA I JAP I 
TAUX DE CHANGE 
... MONNAIE NAT. 
0,80 
0,79 






0111 - BRUTTOINLANDSPRODUKT 
VERAENDERUNG DER PREISE 
GROSS DOMESTIC PRODUCT 
CHANGE IN PRICE 
PRODUIT INTERIEUR BRUT 



























































































































- 6 , 8 
- 0 , 4 



























































- 0 . 8 
0,5 








0112 - PRIVATER VERBRAUCH 
VERAENDERUNG DER PREISE 
CONSUMPTION BY HOUSEHOLDS 
CHANGE IN PRICE 
CONSOMMATION PRIVEE 






























































- 0 , 1 


























































































































- 1 . 8 
- 0 . 7 
- 2 . 1 
1.3 
- 1 . 9 
2.3 
- 0 , 6 
0.3 






0113 - BRUTTOANLAGENINVESTITIONEN 
VERAENDERUNG DER PREISE 
GROSS FIXED CAPITAL FORMATION 
CHANGE IN PRICE 
FORMATION BRUTE DE CAPITAL FIXE 















































- 2 . 4 
5.2 
: -3.8 































... . 117,4 
125.6 
133.6 


















































­ 9 . 8 
2,4 
­ 3 2 
8.9 
­ 1 7 . 2 
3.4 































­ 2 . 9 
0 9 











­ 1 , 3 
­ 1 6 
­ 3 , 2 
­ 3 , 1 
­ 1 . 5 
­ 1 . 4 
3 :­
­ 2 . 8 
■­1.5 
­ 0 . 3 
­ 1 . 9 
­ 2 . 7 
2.4 
9,2 
­ 1 . 1 
40 
BESCHAEFTIGUNG EMPLOYMENT EMPLOI 
[ EUR 12 | Β 





























































































































































































































0204 ­ ZIVILE ERWERBSTAETIGE 
ANTEIL DER FRAUEN 
CIVILIAN EMPLOYMENT 
WOMEN AS A PERCENTAGE 
EMPLOI CIVIL 








































































































































































































































NUMBER OF EMPLOYEES 
INDUSTRY 
7,8 






























339 1666 430 
341 1653 430 


















































































































BESCHAEFTIGUNG EMPLOYMENT EMPLOI 
EUR 12 DK GR IRL NL UK USA JAP 
0209 - ARBEITNEHMER 
INDUSTRIE - NACE 1 - 4 
NUMBER OF EMPLOYEES 
INDUSTRY - NACE 1 - 4 
EMPLOI SALARIE 




































































































0210 - ARBEITNEHMER 
VERARBEITENDES GEWERBE 








































































































0211 - ARBEITNEHMER 
METALLE - NACE 22 
NUMBER OF EMPLOYEES 
PRODUCTION OF METALS - NACE 22 
EMPLOI SALARIE 


































































































0212 - ARBEITNEHMER 
CHEMIE - NACE 25 + 26 
NUMBER OF EMPLOYEES 
CHEMICAL INDUSTRY - NACE 25 + 26 
EMPLOI SALARIE 











































































NUMBER OF EMPLOYEES 










































































































































EUR 12 DK GR IRL NL 
EMPLOI 
UK USA JAP 
0214 - ARBEITNEHMER 
MASCHINENBAU - NACE 32 
NUMBER OF EMPLOYEES 
MECHANICAL ENGINEERING - NACE 32 
EMPLOI SALARIE 
MACHINES - NACE 32 




















































































0215 - ARBEITNEHMER 
FAHRZEUGBAU - NACE 35+36 
NUMBER OF EMPLOYEES 
TRANSPORT EQUIPMENT - NACE 35 + 36 
EMPLOI SALARIE 




























































































0216 - ARBEITNEHMER 
NAHRUNGSMITTEL, USW - NACE 41+42 
NUMBER OF EMPLOYEES 
FOOD, DRINK, TOBACCO - NACE 41+42 
EMPLOI SALARIE 





































































































0217 - ARBEITNEHMER 





































NUMBER OF EMPLOYEES 
TEXTILES - NACE 43 
EUR 12 = 100 






















































0218 - ARBEITNEHMER 
SCHUHE, BEKLEIDUNG - NACE 45 
NUMBER OF EMPLOYEES 











































EUR 12 = 100 
14,8 0. 


























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































ARBEITSLOSIGKEIT UNEMPLOYMENT CHOMAGE 
0304 -
EUR 12 | 
REG.ARBEITSLOSE 































































































































































































































































































































UK USA JAP | 
CHOMEURS ENREGISTRES 

























0305 - REGISTRIERTE ARBEITSLOSIGKEIT 
INSGESAMT: SAISONBEREINIGT 
REGISTERED UNEMPLOYMENT 










































































































































































































































































































0306 - ARBEITSLOSENQUOTEN 
EUR12 = SCHAETZUNG EUROSTAT 
UNEMPLOYMENT RATES 
EUR12 = ESTIM. EUROSTAT 
TAUX DE CHOMAGE ENREGISTRE 







































































































































































































































































































































































ARBEITSLOSIGKEIT UNEMPLOYMENT CHOMAGE 
0307 ­





































































































GR E F IRL I L 

























































































































Ρ UK USA | JAP I 








































0308 ­ VERGLEICHBARE ARBEITSLOSENQUOTEN 
MAENNER 
COMPARABLE UNEMPLOYMENT RATES 
MEN 





















































































































































































































































0309 ­ VERGLEICHBARE ARBEITSLOSENQUOTEN 
FRAUEN 
COMPARABLE UNEMPLOYMENT RATES 
WOMEN 




















































































































































































































































0310 ­ VERGLEICHBARE ARBEITSLOSENQUOTEN 
UNTER 25 JAHREN 
COMPARABLE UNEMPLOYMENT RATES 
UNDER 25 YEARS 
TAUX DE CHOMAGE COMPARABLES 















































































































































































































































































































































































































































































































































































































NACE 1 - 4 
BRUT 























































































































































































































































































































UK USA I JAP I 













































































































































































































































































































































































INDUSTRIELLE PRODUKTION INDUSTRIAL PRODUCTION PRODUCTION INDUSTRIELLE 
EUR 12 DK GR IRL NL UK USA JAP 





























































0405 - INDUSTRIE UND BAUGEWERBE 
SAISONBEREINIGT 





































INDUSTRY AND BUILDING - NACE 1 - 5 
SEASONALLY ADJUSTED 

































PRODUKTION NACH KATEGORIEN PRODUCTION BY CATEGORY PRODUCTION PAR CATEGORIE 
EUR 12 DK GR IRL I NL UK USA JAP 





















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































EUR 12 = 100 
18.3 1.2 













































































































































































































PRODUKT.NACH PROD. BEREICHEN PRODUCTION BY BRANCH PRODUCTION PAR BRANCHE 
EUR 12 DK D GR IRL NL UK USA JAP 
0409 - ENERGIE - NACE 11 -17 
SAISONBEREINIGT 
ENERGY - NACE 11-17 
SAISONALLY ADJUSTED 



















































































































































































































































































































































0410 - METALLE 
SAISONBEREINIGT 
NACE 22 PRODUCTION OF METALS - NACE 22 
SEASONALLY ADJUSTED 
















































































































































































































































' ' 2 . ' 
117.2 
" 3 3 





































































































































" 3 ' 
'79 E 





























































































































































































































































































































































































PRODUKT.NACH PROD. BEREICHEN PRODUCTION BY BRANCH PRODUCTION PAR BRANCHE 
EUR 12 DK GR IRL NL UK USA JAP 
0412 - METALLVERARBEITUNG - NACE 3 1 - 3 7 
SAISONBEREINIGT 
ENGINEERING - NACE 3 1 - 3 7 
SAISONALLY ADJUSTED 


























































































































































































































































































































































































0413 - ELEKTROTECHNIK - NACE 34 
SAISONBEREINIGT 
ELECTRICAL ENGINEERING - NACE 34 
SEASONALLY ADJUSTED 




































































































































































EUR 12 = 100 
17,4 0,8 






































































































































































































0414 - FAHRZEUGBAU 
SAISONBEREINIGT 
NACE 35 + 36 TRANSPORT EQUIPMENT - NACE 35 + 36 
SEASONALLY ADJUSTED 




























































































































































































































































































































































































KONJUNKTUREMPF. BEREICHE BRANCHES IN DIFFICULTIES PROD: BRANCHES SENSIBLES 
0415 -
EUR 12 | B DK 
EISEN- UND STAHLINDUSTRIE 















































































D GR E F 
IRON AND STEEL 
IRL I 
- NACE 221 
SEASONALLY ADJUSTED 
1985 = 
93,5 101,2 89,4 94,5 








































































L NL p 
95,5 95,5 101,0 







































UK I USA | JAP | 


























0416 - TEXTILIEN - NACE 43 
SAISONBEREINIGT 
TEXTILES - NACE 43 
SEASONALLY ADJUSTED 
TEXTILES - NACE 43 
DESAISONNALISE 

































































































































































































































" 3 ' 
111.7 
111.8 






































































































0417 - NAHRUNGSMITTEL - NACE 4 1 -
GETRAENKE UND TABAK 
42 FOOD - NACE 41-42 




































































































































































































































































PRODUITS ALIMENTAIRES NACE 41-42 




























































































KONJUNKTUREMPF. BEREICHE BRANCHES IN DIFFICULTIES PROD: BRANCHES SENSIBLES 
EUR 12 DK GR IRL NL UK USA JAP 
)418 - BEKLEIDUNG - NACE 453+454+456 
SAISONBEREINIGT 
CLOTHING - NACE 453 + 454 + 456 
SEASONALLY ADJUSTED 



































































































































































EUR 12 = 100 
17,6 

































































































































0419 - SCHUHE -
SAISONBEREINIGT 
NACE 451+452 FOOTWEAR - NACE 451+452 
SEASONALLY ADJUSTED 
CHAUSSURES - NACE 451+452 
DESAISONNALISE 
EUR 12 = 100 


























































































































































































































0420 - PAPIER UND PAPPE - NACE 471+472 
SAISONBEREINIGT 














































































































































































































































































































































































































































MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR 12 DK GR IRL NL UK USA JAP 
0501 ­ PRODUKTIONSAUSSICHTEN 
INDUSTRIE INSGESAMT ­ NACE 2 ­ 4 
PRODUCTION EXPECTATIONS 
ALL INDUSTRY ­ NACE 2 ­ 4 
PERSPECTIVES DE PRODUCTION 

















































­ 6 , 9 






























































































































































































­ 2 0 , 6 














­ 1 , 0 
­ 3 . 0 
­ 8 . 0 






































































­ 1 , 0 
3.0 
­ 3 , 0 
2,0 
­ 4 , 0 
­ 3 , 0 
­ 1 , 0 
0502 ­ AUFTRAGSBESTAND 
INDUSTRIE INSGESAMT ­ NACE 2 ­ 4 
ORDER BOOKS 
ALL INDUSTRY ­ NACE 2­
CARNET DE COMMANDES 






































­ 1 . 3 









­ 1 , 0 
­ 1 . 0 
­ 2 . 0 
­ 1 , 0 
­ 4 . 0 
­ 3 , 0 
­ 3 , 0 
­ 5 , 3 
­ 2 . 3 
­ 6 . 0 
­ 9 . 3 
­ 3 . 3 
­ 8 , 0 
­ 8 , 0 
­ 3 , 0 
­ 1 . 0 
­ 2 3 
­ 4 , 0 
­ 1 . 0 
­ 5 2 
­ 9 . 0 
­ 1 2 , 0 
­ 7 , 0 
­ 3 , 9 
­ 6 . 0 





































































































































































































































































0503 ­ LAGERBESTAENDE AN FERTIGERZEUGNISSEN 
INDUSTRIE INSGESAMT ­ NACE 2 ­ 4 
STOCKS OF FINISHED PRODUCTS 
ALL INDUSTRY ­ NACE 2 ­ 4 
%. BALANCE 
STOCKS DE PRODUITS FINIS 




































































­ 2 . 0 
­ 1 , 0 
5,0 
­ 2 , 0 






























­ 0 . 1 
• 3 
­ 0 , 3 
­ 1 . 0 
0.0 






­ 1 . 0 
­ 1 . 0 
­ 2 . 0 
0.0 
1,0 
­ 2 . 0 
9 3 









































































­ 0 , 2 
3 3 
1.3 
­ · 3 







­ 3 3 
3 3 
­ 2 . 0 
­ 1 . 0 
­ 5 . 0 
­ 3 . 0 
6.0 



























­ 1 . 3 
­ 1 . 7 
2,3 
­ 3 7 






­ 3 , 0 
0 0 
­ 8 0 
­ 1 5 . 0 
­ 7 . 0 
­ 2 , 0 














































































MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR 12 DK GR IRL NL UK USA JAP 
1504 ­ PRODUKTIONSAUSSICHTEN 
¡RUNDSTOFFE UND PRODUKTIONSGUETER 
PRODUCTION EXPECTATIONS 
INTERMEDIATE GOODS 
















































































































































































































































































































































)505 ­ AUFTRAGSBESTAND 


























- 6 , 7 






























































































































































































D506 ­ LAGERBESTAENDE AN FERTIGERZEUGNISSEN 
GRUNDSTOFFE UND PRODUKTIONSGUETER 





CARNET DE COMMANDE 
BIENS INTERMEDIAIRES 
­25,1 ­1,2 ­14,5 ­11,6 
­8,4 ­49,6 ­10,9 5,5 12,9 
5,8 ­0,2 ­1,3 ­7,4 18.3 
2,8 ­27,2 0,8 ­8,8 ­14,5 
9,3 0,0 2,3 ­6,3 1,7 
6,7 4,0 3,3 ­8,0 ­13,7 
­2,3 ­55,0 2,0 ­12,0 ­18,3 
­2,7 ­57,7 ­4,7 ­9,0 ­27,7 
­3,3 ­19,3 ­5,7 ­21,7 ­22,3 
9,0 2,0 3,0 ­2,0 12,0 
4,0 ­2,0 1,0 ­10,0 1.0 
15,0 0,0 3,0 ­7,0 ­8.0 
13.0 5,0 6,0 ­8.0 ­7 ,0 
8,0 7.0 3,0 ­3,0 ­14,0 
­1,0 0,0 1,0 ­13,0 ­20,0 
­2,0 ­47,0 4,0 ­11,0 ­20,0 
2,0 ­55,0 4,0 ­14,0 ­14,0 
­7,0 ­63.0 ­2,0 ­11,0 ­21,0 
­2.0 ­63,0 ­3,0 ­7,0 ­25.0 
­6.0 ­55,0 ­3,0 ­6,0 ­29,0 
0,0 ­55,0 ­8,0 ­14,0 ­29,0 
­4,0 ­56,0 ­9.0 ­23,0 ­24,0 
­3,0 ­2,0 ­3,0 ­22,0 ­21,0 
­3,0 0,0 ­5,0 ­20,0 ­22,0 













































































































































































































































































































































MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR 12 DK GR IRL NL UK USA JAP 





















































­ 1 4 , 2 
­ 1 3 , 9 












































­ 1 , 0 
­ 1 , 0 
4,1 






































































































































































­ 2 , 7 


































































­ 1 , 0 
3,0 
9.0 



































­ 3 6 . 5 
­ 3 4 . 9 
­ 1 6 . 9 
­ 1 . 5 
- 3 0 
2,3 




































































­ 8 , 3 
­ 0 , 6 
­ 8 , 3 
0,0 
10,3 











­ 1 5 . 0 
11,0 
­ 9 , 0 
­ 2 0 , 0 
­ 2 6 . 0 
-1 .0 





­ 1 . 3 
-1 .0 
' ' , 0 
­ 6 , 0 
­ 2 , 0 
'4,0 
1.0 
­ 2 . 0 
19,0 
'0.3 





















































­ " 3 
­ 2 0 . 2 
­ 1 5 . 2 















­ 4 . 0 
­ 3 5 
­ 4 , 0 
4,0 



















































­ 2 , 5 
­ 0 , 5 
­ 4 , 0 
0,3 
1,7 
­ 1 1 , 3 
­ 6 , 7 
0,3 





­ 3 , 0 
­ 8 , 0 
­ 2 1 , 0 
­ 5 , 0 
­ 4 , 0 
­ 4 , 0 
­ 1 2 , 0 
6,0 
­ 3 , 0 
­ 2 , 0 
­ 2 5 , 5 

















­ 4 . 0 
­ 6 . 0 
13.0 
­ 6 . 0 
­ 3 . 0 
-14,0 
0509 ­ LAGERBESTAENDE AN FERTIGERZEUGNISSEN 
INVESTITIONSGUETER 
STOCKS OF FINISHED PRODUCTS 
INVESTMENT GOODS 




















































­ 2 . 2 
­ ' 3 
­ 4 , 7 
­ 2 . 7 
1.0 
4.0 
­ 2 . 0 
­ 3 3 
­ 9 . 0 
­ 1 0 , 0 
5 3 
2 9 
­ 3 , 0 
­ 2 9 
5 9 
5 9 
­ 2 3 






























­ 0 . 7 
­ 6 . 2 
­ 4 . 0 
­ 7 . 3 
­ 4 . 7 
­ 8 . 7 
­ 1 0 . 3 
­ 5 . 0 
­ 3 . 0 
­ 4 . 0 
­ 8 . 0 
­ 7 . 0 
­ 7 . 0 
­ 8 . 0 
­ 4 . 0 
­ 2 3 
­ 1 0 . 0 
­ 1 0 , 0 
­ 6 . 0 
­ 1 0 . 0 
­ 1 1 . 0 




­ 1 5 . 0 
­ 0 . 3 
­ 1 5 , 7 
­ 2 1 , 3 
­ 2 2 . 7 
­ 5 , 7 
­ 7 , 0 
­ 4 . 0 
10,0 
4,0 
­ 3 0 . 0 
­ 2 1 , 0 
­ 2 1 , 0 
­ 2 1 . 0 
­ 2 2 . 0 
­ 3 0 , 0 
­ 3 1 , 0 
­ 7 . 0 
­ 2 4 , 0 
12.0 










­ 4 , 0 
1,0 






































­ ' 5 
' 3 
­ 2 . 0 
­ 4 . 7 
­ 2 . 0 





­ 1 . 0 
­ 9 , 0 
­ 6 . 0 
­ 2 3 
­ 6 , 0 
3 3 
­ 1 . 0 
­ 5 . 0 
3 3 





























­ 4 , 8 
­ 3 . 7 
2 0 
­ 3 . 7 




­ 5 5 . 0 
­ 2 7 , 0 
'2 0 
21,0 
­ 3 . 0 
­ 1 5 . 0 
7 0 
­ 1 5 . 0 
0.0 
­ 2 7 . 0 



























­ 1 2 , 9 
­ 5 . 2 
6,5 






­ 4 . 0 
0.0 





































MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR 12 DK GR IRL NL UK USA JAP 




PERSPECTIVES DE PRODUCTION 






















































­ 5 , 3 
­ 9 , 8 
­ 3 , 2 
­ 8 , 0 
­ 6 , 7 
­ 1 , 0 
2,7 
4,7 
­ 1 2 , 0 
­ 4 , 0 
­ 8 , 0 
­ 5 , 0 
­ 1 7 , 0 
2.0 
­ 2 , 0 
­ 3 , 0 
2,0 














­ 1 , 0 
­ 3 , 0 
­ 3 , 0 































































































































­ 1 4 , 0 




















































































































­ 8 . 0 
2.0 
10.0 








CARNET DE COMMANDES 
























­ 1 3 . 8 
­ 1 1 , 2 
­ 7 , 5 
­ 3 , 2 
­ 3 . 7 
­ 4 , 3 
­ 2 . 3 
­ 2 , 7 
­ 6 . 7 
­ 5 . 0 
­ 2 , 0 
­ 4 , 0 
­ 6 , 0 
­ 4 . 0 
­ 3 . 0 
1.0 
­ 4 . 0 
­ 4 , 0 
­ 3 . 0 
­ 1 , 0 
­ 4 , 0 
­ 6 , 0 
­ 7 , 0 
­ 7 , 0 
­ 1 2 , 8 
­ 2 7 , 2 
­ 2 0 , 1 
­ 1 4 , 4 
­ 1 7 , 7 
­ 1 4 . 3 
­ 1 1 . 3 
­ 1 4 . 3 
­ 5 , 3 
­ 2 4 , 0 
­ 1 9 , 0 
­ 1 0 , 0 
­ 1 7 , 0 
­ 1 4 . 0 
­ 1 2 , 0 
­ 5 , 0 
­ 9 , 0 
­ 2 0 , 0 
­ 2 2 , 0 
­ 7 , 0 
­ 1 4 , 0 
­ 1 3 , 0 
­ 7 . 0 
4.0 
7,3 
­ 1 1 , 8 
­ 8 , 5 
­ 3 . 3 
­ 1 2 , 0 




­ 1 2 . 0 
­ 1 2 , 0 
­ 1 2 . 0 
­ 7 , 0 
­ 7 , 0 







­ 7 . 0 
­ 7 . 0 
­ 7 , 0 
­ 1 4 , 6 
­ 2 2 , 0 
­ 1 9 . 2 
­ 1 0 . 1 
­ 1 5 , 0 
­ 1 1 . 7 
­ 9 . 7 
­ 4 , 0 
2.0 
­ 1 8 . 0 
­ 1 5 , 0 
­ 1 2 . 0 
­ 1 1 , 0 
­ 1 1 , 0 
­ 1 3 . 0 
­ 1 4 . 0 
- ILO 
­ 4 . 0 
­ 5 , 0 
­ 3 . 0 
­ 4 , 0 
























­ 5 , 0 
­16 ,0 
­13 ,0 
­ 9 , 4 
­ 1 0 , 3 
­ 8 , 7 
­ 8 . 3 
­ 1 3 . 7 
­ 1 0 . 7 
­ 1 5 , 3 
-3 ,0 
-14,0 
­ 9 , 0 
­ 1 4 . 0 
­ 7 , 0 
­ 4 , 0 
­ 1 5 , 0 
-9 ,0 
­ 1 7 . 0 
­ 1 0 , 0 
­ 1 3 . 0 
­ 9 . 0 
­ 7 , 0 
­ 2 5 , 0 
­ 1 4 , 0 
%, BALANCE 
­ 1 6 , 7 
­ 1 3 , 8 
­ 5 , 7 
6,5 




­ 4 , 3 
­ 4 , 0 
6.0 
­ 4 , 0 




































-12,7 8,7 - 1 , 0 -12,9 
­ 7 , 2 41,2 ­ 8 . 2 8,8 12,3 
0,3 31,1 ­ 5 , 5 3,3 17,0 
3,3 46,1 -5 ,0 - 3 , 2 -5 ,4 
6,0 37,3 ­ 6 , 0 ­ 2 , 7 4,0 
1.7 59,7 ­ 5 , 3 ­ 9 , 3 ­ 5 . 7 
1,0 50,0 ­ 5 , 0 ­ 0 , 3 ­ 6 , 7 
4,7 37,3 ­ 3 , 7 ­ 0 , 7 ­ 1 3 , 3 
0,3 22,0 ­ 4 , 0 ­ 6 , 0 ­ 2 2 . 0 
5,0 26,0 ­ 4 , 0 ­ 2 , 0 5,0 
8,0 28,0 ­ 7 , 0 0,0 5,0 
5,0 58.0 ­ 7 , 0 ­ 6 , 0 2,0 
6,0 60,0 ­ 5 , 0 ­ 1 0 , 0 ­ 7 , 0 
­ 2 , 0 60,0 ­ 6 , 0 ­ 1 0 , 0 ­ 5 , 0 
1,0 59,0 ­ 5 , 0 ­ 8 . 0 ­ 5 , 0 
6,0 63.0 ­ 5 , 0 ­ 7 , 0 2,0 
2,0 40,0 ­ 5 . 0 ­ 2 , 0 ­ 1 5 , 0 
­ 5 , 0 47,0 ­ 5 , 0 8,0 ­ 7 , 0 
5,0 32,0 ­ 3 , 0 ­ 1 , 0 ­ 1 2 . 0 
5,0 44.0 ­ 3 . 0 2.0 ­ 1 4 , 0 
4.0 36,0 ­ 5 , 0 ­ 3 , 0 ­ 1 4 , 0 
2.0 23,0 ­ 1 , 0 ­ 1 4 , 0 ­ 1 8 , 0 
­ 2 , 0 32,0 ­ 6 . 0 ­ 8 , 0 ­ 2 2 , 0 
1,0 11,0 ­ 5 , 0 4,0 ­ 2 6 , 0 
0512 ­ LAGERBESTAENDE AN FERTIGERZEUGNISSEN 
VERBRAUCHSGUETER 
STOCKS OF FINISHED PRODUCTS 
CONSUMPTION GOODS 
STOCKS DE PRODUITS FINIS 













































































































































­ 1 3 , 0 
­ 1 1 , 0 
18.0 
8.0 
­ 2 , 0 




























­ 6 , 2 
4,0 
­ 8 , 0 
­ 1 2 , 3 
­ 8 , 3 
10,3 
8.0 
­ 4 , 0 
8.0 
­ 1 3 , 0 
2,0 
­ 1 3 , 0 
­ 1 4 , 0 
­ 1 2 , 0 
­ 1 1 , 0 
­ 1 0 . 0 
­ 1 1 , 0 




































­ 0 , 3 
3,0 
­ 2 , 0 







­ 1 , 0 
2,0 
1,0 
­ 3 , 0 
­ 2 , 0 
4.0 
0.3 
­ 1 8 , 7 
­ 3 6 , 9 
­ 3 0 , 1 
­ 1 9 , 3 
­ 1 6 , 3 
­ 4 6 , 0 
­ 3 8 . 7 
­ 3 1 , 3 
­ 2 . 0 
­ 2 7 , 0 
­ 2 9 , 0 
­ 3 2 . 0 
28.0 
­ 4 5 , 0 
­ 5 0 , 0 
­ 4 4 , 0 
­ 4 4 , 0 
­ 4 8 , 0 
­ 3 5 , 0 
­ 3 3 , 0 
­ 3 2 , 0 
­ 3 2 , 0 

















































­ 2 , 5 























INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
0601 ­

























































































































































































































































































































































































































































































































5 2 , 3 
59,2 
91.7 
1 4 5 . 2 
1 4 7 . 2 










































































































































































































































































































































EUR 12 OK 
INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
GR I RI. NL UK USA JAP 
0604 ­ ROHOEL 
VERARBEITUNG IN RAFFINERIEN 
CRUDE OIL 
TREATED IN REFINERIES 
PETROLE BRUT 








































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
IRL EUR 12 DK GR E NL UK USA JAP 
0607 ­ ELEKTR. AUS HERKOEMML.WAERMEKRAFT 
ERZEUGUNG 



































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































& KOMBI­ KRAFTWAGEN PASSENGER CARS 
PRODUCTION 
VOITURES PARTICULIERES ET COMMERCIALES 
PRODUCTION 

















































































































































































































































INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
EUR 12 DK GR IRL NL UK USA JAP 





















































































0611 - ZEMENT 
ERZEUGUNG 
COMMERCIAL MOTOR VEHICLES 
PRODUCTION 
1000 
188 460 184 
1985 = 100 
133.7 110,4 97,3 
161.0 111,4 108,5 
116,3 123,5 
111,5 136,1 
201,5 121,6 126,6 
215,5 121,3 146,5 
244,2 119,4 148,9 
171.1 82,8 111,4 
223,9 122,4 137,6 
219.8 126,7 136,4 
169,8 113,1 104,8 
218,7 138,3 140,2 
203,4 112,8 141,0 
224.4 112,8 158,2 
233,0 119,6 144,3 
244.0 109,3 161,0 
255,7 129,3 141,4 
264.5 125,9 131,2 
9,4 0,0 52,8 
239,4 122,4 150.3 
235,7 119,4 153,2 
253.1 135,6 151,7 



























































































































































































































































































































































































































































VERKAUFSVOLDES EINZELHANDELS RETAIL TRADE VOLUME VOLDES VENTES AU DETAIL 
EUR 10 DK GR IRL NL UK USA JAP 
















































































































































































































































































































































































































































































i r » n n u A 1 1 
iEASUNALL 







































































































































































































































































- 0 9 

































































































































































































































LANDWIRTSCH. ERZEUGNISSE AGRICULTURAL PRODUCTS PRODUITS AGRICOLES 
EUR 12 DK GR IRL I NL UK USA JAP 
0801 ­ RIND UND KALBFLEISCH 
NETTOERZEUGUNG 
BEEF AND VEAL 
NET PRODUCTION 






















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































LANDWIRTSCH. ERZEUGNISSE AGRICULTURAL PRODUCTS PRODUITS AGRICOLES 
0804 ­



























































































































































































































































































































































UK I USA I JAP I 






































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 B-L DK GR IRL NL UK USA JAP 




















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































0903 - VERHAELTNIS DER AKTUELLEN WERTE 
AUS/EIN 
RATIO OF CURRENT VALUES 
EXP/IMP 










































































































































































































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 B­L DK GR IRL NL UK USA JAP 
























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































\USSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 B­L DK GR IRL NL UK USA JAP 


























































































































































































































































































































































3908 ­ HANDELSBILANZ: EXTRA­EG (FOB/CIF) TRADE BALANCE: EXTRA­EC (FOB/CIF) 
MIO ECU 









































































































































































































































































































































































































































































































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 B-L DK GR IRL NL UK USA JAP 
0910 - GESAMTES EINFUHRVOLUMEN VOLUME INDEX TOTAL IMPORTS VOLUME IMPORTATIONS TOTALES 



















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































TUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 B­L DK GR IRL NL UK USA JAP 

















































































































































































































1914 ­ DURCHSCHNITTSWERTE 
¡ESAMTE EINFUHR 




















































































































































































































1915 ­ DURCHSCHNITTSWERTE 
3ESAMTE AUSFUHR 



































































































































































































































EINFUHR NACH LAENDERN IMPORTS BY COUNTRIES IMPORTATIONS PAR PAYS 
EUR 12 B­L DK GR IRL NL UK USA JAP 
0916 ­ INDUSTRIALISIERTE WESTLICHE 
DRITT LAENDER 





















































































































































































































































































































0917 ­ DARUNTER: USA OF WHICH: USA DONT: USA 
MIO ECU 
19851 68942 4483 1892 7568 990 18627 
•9SS 









































































































































































































































































































0918 ­ DARUNTER: JAPAN OF WHICH: JAPAN DONT: JAPON 
I.' 2 5 5 . 















































































































































































































































































































EINFUHR NACH LAENDERN IMPORTS BY COUNTRIES IMPORTATIONS PAR PAYS 
EUR 12 B ­ L DK GR IRL NL UK USA JAP 
0919 ­ ENTWICKLUNGSLAENDER DEVELOPING COUNTRIES PAYS EN VOIE DE DEVELOPPEMENT 
MIO ECU 




















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































DONT: ACP (60) 
0921 ­ STAATSHANDELSLAENDER COUNTRIES WITH STATE­TRADE PAYS A COMMERCE D'ETAT 
MIO ECU 













































































































































































































































































































AUSFUHR NACH LAENDERN EXPORTS BY COUNTRIES EXPORTATIONS PAR PAYS 
EUR 12 B - L DK GR IRL NL UK USA JAP 
0922 - INDUSTRIALISIERTE WESTLICHE 
DRITT LAENDER 


















































































































































































































































































































0923 - DARUNTER: USA OF WHICH: USA DONT: USA 














































































































































































































































































































































































































































































































































































































AUSFUHR NACH LAENDERN EXPORTS BY COUNTRIES EXPORTATIONS PAR PAYS 
EUR 12 B­L DK GR IRL NL UK USA I JAP 
)925 ­ ENTWICKLUNGSLAENDER DEVELOPING COUNTRIES PAYS EN VOIE DE DEVELOPPEMENT 








































































































































































































































































































































































































































































































































































































































DONT : ACP (60) 















































































































































































































































































































* SITC Rev.3 
IMPORTS EXTRA-EC 
* SITC Rev.3 
IMPORTATIONS EXTRA-EC 
* CTCI Rev.3 
EUR 12 B-L DK GR IRL NL UK USA JAP 























0929 - INSGESAMT 






























































































































































































































































































TOTAL - CTCI 0 - 9 
MIO ECU 




































































































































































































































































































































DRINK AND TOBACCO 





























































































































" 4 9 
'978 
1150 
" 9 6 


































































































































































CTCI 0 + 1 
74 
EINFUHR EXTRA­EG 































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































* CTCI Rev.3 

















































































* SITC Rev.3 
IMPORTS EXTRA­EC 
* SITC Rev.3 
IMPORTATIONS EXTRA­EC 
* CTCI Rev.3 
I EUR 12 I B-L I 




































































































































E F IRL 





























































































































Ρ UK USA | JAP | 


















































0935 ­ MASCHINEN UND FAHRZEUGE 
SITC 7 
MACHINERY AND TRANSPORT EQUIPMENT 
SITC 7 
MACHINES ET MATERIEL DE TRANSPORT 
CTCI 7 
1989 






















































































































































































































































































VERSCH. BEARBEITETE WAREN MISC. MANUFACTURED ARTICLES 
SITC 8 







































































































































































































































































































* SITC Rev.3 
EXPORTS EXTRA-EC 
* SITC Rev.3 
EXPORTATIONS EXTRA-EC 
* CTCI Rev.3 
EUR 12 B - L DK GR IRL NL UK USA JAP 





























































































































































































































































































































































TOTAL - CTCI 0 - 9 
378651 20502 12590 120572 2710 
MIO ECU 





















































































































































































































































































UND GENUSSMITTEL FOOD, DRINK AND TOBACCO 
SITC 0 + 1 
PRODUITS ALIMENTAIRES, BOISSONS, TABAC 




































































































































































































































































































* SITC Rev.3 
EXPORTS EXTRA­EC 
* SITC Rev.3 
EXPORTATIONS EXTRA­EC 
* CTCI Rev.3 
0940 -



























































































































































































































































































































































































































Ε I F 
RAW MATERIALS 



























































































































































































































































































































































































































































UK | USA | JAP | 
MATIERES PREMIERES 















































































! SITC Rev.3 
EXPORTS EXTRA­EC 
* SITC Rev.3 
EXPORTATIONS EXTRA­EC 
* CTCI Rev.3 
| EUR 12 | B-L | 












































































































































E F IRL 





























































































































Ρ UK USA | JAP | 




































































































MACHINERY AND TRANSPORT EQUIPMENT 
SITC 7 
MIO ECU 





















































































































































































































































































































































































































































































































































































* SITC Rev.3 
IMPORTS INTRA­EC 
* SITC Rev.3 
IMPORTATIONS INTRA­EC 
* CTCI Rev.3 
0946 ­
I EUR 12 I 







































































































































































































































































































UK : USA I JAP I 


























0947 ­ INSGESAMT ­ SITC 0 ­ 9 TOTAL ­ SITC 0 ­ 9 
19851 466742 50987 12304 110578 
MIO ECU 
13745 84131 9445 56288 

































































































































































































































































" 8 0 




































































DRINK AND TOBACCO 




































































































































































































































































































CTCI 0 + 1 
80 
■INFUHR INTRA­EG 
' SITC Rev.3 
| EUR 12 | B 































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































* CTCI Rev.3 

















































































* SITC Rev.3 
IMPORTS INTRA­EC 
* SITC Rev.3 
IMPORTATIONS INTRA­EC 
* CTCI Rev.3 
0952 -
SITC 6 
I EUR 12 I B-L I 









































































































































































































































































































































E F IRL 











































































































































































































































































































































































































































































p UK I USA | JAP | 


























































































































































* SITC Rev.3 
EXPORTATIONS INTRA-EC 
* CTCI Rev.3 
| EUR 12 | 




















































9957 - NAH 

































































































































































































































































































































E F IRL 
SEASONALLY ADJUSTED 
SITC 0 - 9 















































































































































DRINK AND TOBACCO 









































































































































































































































































































UK USA | JAP I 
































































































































* SITC Rev.3 
ι 
0958 -
I EUR 12 | B 
ROHSTOFFE 


































































































































































































































































































































































































































* SITC Rev.3 
E F 
1AW MATERIALS 









































































































































' 3 4 ' 
•335 
955 

















































































































































































































































































































* CTCI Rev.3 
UK I USA | JAP | 
MATIERES PREMIERES 















































































* SITC Rev.3 
EXPORTS INTRA­EC 
* SITC Rev.3 
EXPORTATIONS INTRA­EC 
* CTCI Rev.3 
0961 -
SITC 6 
| EUR 12 | B-L I 










































































































































































































































E F IRL 












































































































































































































































































Ρ UK USA | JAP | 




























































































































0963 ­ VERSCH. BEARBEITETE WAREN 
SITC 8 
MISC. MANUFACTURED ARTICLES 
SITC 8 



















































































































































































































































































































VERBRAUCHERPREISE CONSUMER PRICES PRIX A LA CONSOMMATION 
EUR 12 Β DK GR IRL NL UK USA JAP 




















































































































































































































































































































































































































1002 ­ NAHRUNGSMITTEL 
OHNE GETRAENKE UND GASTST. VERZ. 
FOOD EXCL DRINKS AND 
MEALS OUT 
PRODUITS ALIMENTAIRES 
SANS REPAS ET BOISSONS A L'EXT. 





































































































































































































































































































































































1003 ­ GETRAENKE (ZU HAUSE),TABAK DRINKS (HOME CONSUMPTION) 
TOBACCO 
BOISSONS (A DOMICILE)ET TABAC 
EUR 12 = 100 








































































































































































































































































































































































VERBRAUCHERPREISE CONSUMER PRICES PRIX A LA CONSOMMATION 
EUR 12 DK GR IRL NL UK USA JAP 





Y COMPRIS REPARATIONS 




































































































































































































1006 - WAREN UND DIENSTLEISTUNGEN 






























































































































































































































































































































































EUR 12 = 100 
19.8 0.5 







































































EUR 12 = 100 
20,9 0,5 


















































































































































































































































































































































































































































































VERBRAUCHERPREISE CONSUMER PRICES PRIX A LA CONSOMMATION 
EUR 12 Β DK GR E IRL NL UK USA JAP 
1007 ­ VERKEHR, NACHRICHTENUEBERMITTLUNG TRANSPORT, COMMUNICATIONS 
19851 100.0 2.9 2,0 9.2 
EUR 12 = 100 





























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































1009 ­ SONSTIGE GUETER UND DIENSTLEISTUNGEN 
EINSCHL. GASTSTAETTENVERZEHR 
OTHER GOODS AND SERVICES INCL. 
DRINKS AND MEALS OUT 
AUTRES BIENS ET SERVICES 


















































































































































































































































































































































































LANDWIRTSCH. ERZEUGERPREISE AGRIC. PROD. PRICES PRIX AGRIC. A LA PRODUCTION 
JAP L EUR 10 DK GR IRL NL UK USA 
1101 ­ LANDWIRTSCHAFTLICHE PRODUKTE 
EINSCHL. OBST UND GEMUESE 
AGRICULTURAL PRODUCTS 
INCLFRUIT AND VEGETABLES 
1985 1 100,0 3,1 3.3 15.0 
1102 ­ PRODUKTE PFLANZLICHEN URSPRUNGS 
EINSCHL. OBST UND GEMUESE 
19851 100,0 2.2 2.1 9.9 
1103 ­ PRODUKTE TIERISCHEN URSPRUNGS 




































































































































































































































































































































































































































































































































INCLFRUIT AND VEGETABLES 































































































































































































































































PRODUITS D'ORIGINE VEGETALE 




















































LOEHNE WAGES AND SALARIES SALAIRES 
EUR 12 DK GR IRL NL UK USA JAP 
1201 - STUNDENLOEHNE: INDUSTRIE 
NOMINAL 
HOURLY WAGES: INDUSTRY 
NOMINAL 




























































































































1 0 ' . ' 
101.5 
101,0 










































































































































































































■ · : . : 
110,6 
... . 111.0 
111.3 

























































































































































































































































































6 ' ó 














































































FINANZWESEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
cz EUR 12 DK GR F IRL NL UK USA JAP 
1301 - WECHSELKURS (MITTEL) EXCHANGE RATE (MEAN) 
1 ECU = 




























1302 - WEC 




























1303 - WEC 










































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































FINANZWESEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
EUR 12 Β DK GR IRL NL UK USA JAP 
1304 ­ TAGESGELDSATZ DAY­TO­DAY MONEY RATE TAUX DE L'ARGENT 





























































































































































































































































1306 ­ ZINSSATZ FUER 



































































































































































OFFICIAL DISCOUNT RATE 





























































































































































































































































































































































































































TAUX DES BONS 










































































FINANZWESEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
: EUR 12 DK GR IRL NL UK USA JAP 
1307 - GELDVOLUMEN 
























1308 - SPAREINLAGEN 
























1309 - AUSLANDGUTHABEN (OHNE GOLD) 
BESTÅENDE AM PERIODENENDE: BRUTTO 
MONEY SUPPLY 
END OF PERIOD : M1 
%,T4/T0 
DISPONIBILITES MONETAIRES 
















































































































































































































































END OF PERIOD 
%,T4/T0 
DEPOTS D'EPARGNE 




































































































- 0 . 9 
-1,1 
- 1 , 1 
- 1 , 8 
- 2 . 2 





























- 2 , 7 
- 4 . 3 
-6 ,2 









TOTAL FOREIGN ASSETS (EXCL.GOLD) 
END OF PERIOD: GROSS 
MIO ECU 
AVOIRS SUR L'EXTERIEUR (OR EXCLU) 




































































































































































































































































































































































FINANZWESEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
EUR 12 DK GR IRL NL UK USA JAP 























































































































































































































































































































































1311 - ANLEIHEN DES OEFFENTLICHEN SEKTORS 
RENDITE 
YIELD ON FIXED INTEREST 
GOVERNMENT SECURITIES 













































































































































































































































































































































1312 - ANLEIHEN DES PRIVATEN SEKTORS 
RENDITE 
YIELD ON FIXED INTEREST 
PRIVATE SECTOR SECURITIES 
















































































































































































































































































ZAHLUNGSBILANZ BALANCE OF PAYMENTS BALANCE DES PAIEMENTS 
: EUR 12 B-L DK GR IRL NL UK USA JAP 
1401 - HANDELSBILANZ (FOB/FOB) TRADE BALANCE (FOB/FOB) 
MIO ECU 































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































- 2 672 
7 296 
GR E F 
























































































Ρ UK USA I JAP I 











































































































































































































































































1407 ­ SALDO DER OEFFENTLICHEN UEBERTRAGUNGEN OFFICIAL SETTLEMENTS BALANCE BALANCE DES REGLEMENTS OFFICIELS 

























































































































































































































































































































































































































TABLES BY COUNTRY 
TABLEAUX PAR PAYS 
TITEL (vollständiges Verzeichnis) 
01 = BRUTTOINLANDSPRODUKT JEW. KKS JAHRL-ESGV, 
02 = BRUTTOINLANDSPRODUKT JEW. PREISE JÄHRL-ESGV, 
03 - ANLAGEINVESTmONENJEW. KKS JÄHRL-ESGV, 
04 = ANLAGEINVESTmONEN JEW. PREISE JÄHRL-ESGV, 
05 - PRIVATVERBRAUCH JEW. PREISE JÄHRL-ESGV, 
06 = STAATSVERBRAUCH JEW. PREISE JÄHRL-ESGV, 
10 = STAATSHAUSH. / KASSENÜBERSCHUSS / + / BZW.-DEFIZiï / - /, 
11 = ÖFFENTL. FINANZEN / STAATSVERSCHULDUNG / INSGESAMT, 
12 = ÖFF. FINANZEN / STAATSVERSCH / INNERE SCHULD /KURZFR. 
13 = ÖFF. FINANZEN/STAATSVERSCH/ÄUSSERE VERSCHULDUNG, 
14 = GELDVOLUMEN M2 - NATIONAL KONZEPT, 
20 = LEISTUNGSBILANZ SALDO, 
30 = IND. DES GROSSHANDELSPROD. GESAMTINDEX, 
31 = VERBRAUCHERPREISINDEX - GESAMTINDEX, 
32 = ZIVILE ERWERBSTÄTIGE - INSGESAMT - JAHRESMITTEL, 
33 = OFFENESTELLEN, 
34 = IM LAUFE DES MONATS REG. ARBEITSLOSE - INSGESAMT, 
40 = PRODN INDEX - GESAMTE INDUSTRIE OHNE BAUIND., 
41 = PRODN INDEX - ROHSTOFF- UND HALBWARENINDUSTRIEN, 
42 = PRODN INDEX-INVESTITIONSGÜTERINDUSTRIEN-A. 
43 = PRODN INDEX-VERBRAUCHSGÜTERINDUSTRIEN-A, 
44 = PRODN INDEX - BERGBAU U. GEW. VON STEINEN U. ERDEN-
50 = ELEKTRIZITÄT - GESAMTE NETTOERZEUGUNG, 
51 = ELEKTRIZITÄT - NETTOERZEUGUNG AUS WASSERKRAFT, 
52 = ELEKTRIZiïAT - NETTOERZ. AUS HERK. WÄRMEKRAFT, 
53 = ELEKTRIZITÄT - NETTOERZ. AUS KERNENERGIE, 
60 = EINNAHMEN AUS DEM INTERNATIONALEN REISEVERKEHR, 
61 = AUSGABEN IM INTERNATIONALEN REISEVERKEHR, 
70 = EISENBAHN - BEFÖRDERTE TONNEN, 
71 = EISENBAHN - BEFÖRDERTE PERSONEN, 
73 = LUFTVERKEHR - FLUGGÄSTE - INSGESAMT, 
80 = EINFUHR - INSGESAMT, 
81 = AUSFUHR - INSGESAMT, 
82 = MONAT - HANDELSBILANZ 
TITLES (complete list) 
01 = GROSS DOMESTIC PROD. AT MARKET CURRENT PRICES-PPS, 40 
02 = GROSS DOM. PROD. AT MARKET CURRENT PRICES-NAT CURR, 41 
03 = GROSS FIXED CAP FORMATION - CURRENT PRICE-MIO PPS, 42 
04 = GROSS FIXED CAP FORMATION-CURRENT PRICE-NAT CURR, 43 
05 = CONSUMPTION BY THE PRIV. SECTOR -CURRENT PRICE -PPS, 44 
06 = CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT-NAT CURRENCY, 50 
10 = PUBLIC FINANCE-CASH SURPLUSES OR DEFICiï, 51 
11 = CENTRAL GOVERNMENT DEBT-TOTAL, 52 
12 = CENTRAL GOVERNMENT DEBT-DOMESTIC DEBT-SHORT TERM, 53 
13 = CENTRAL GOVERNMENT DEBT-FOREIGN DEBT, 60 
14 = MONEY SUPPLY - M2, 61 
20 = BALANCE OF PAYMENT-CURRENT ACCOUNTS-NAT CURR., 70 
30 = WHOLESALE PRICE INDICES-GENERAL INDEX, 71 
31 = CONSUMER PRICE INDICES-GENERAL INDEX, 73 
32 = EMPLOYMENT-CIVILIAN EMPLOYMENT-TOTAL, 80 
33 = UNEMPLOYMENT-VACANCIES-TOTAL, 81 
34 = UNEMPLOYED REGISTERED DURING THE MONTH-TOTAL, 82 
PRODUCTION INDICES-TOT. INDUSTRY EXCL. CONSTRUCT., 
PRODUCTION INDICES-INTERMEDIATE PRODUCTS, 
PRODUCTION INDICES-CAPITAL GOODS, 
PRODUCTION INDICES-CONSUMER GOODS, 
PRODUCTION INDICES-MINING AND QUARRYING, 
ELECTRICAL ENERGY-TOTAL NET PRODUCTION, 
NET PRODUCTION OF HYDROELECTRIC ENERGY, 
NET PRODUCTION OF CONVENTIONAL THERMAL ENERGY, 
NET PRODUCTION OF NUCLEAR ENERGY, 
INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS, 
INTERNATIONAL TOURIST EXPENDITURE, 
RAILWAY TRAFFIC-TOTAL GOODS TRAFFIC, 
RAILWAY TRAFFIC-PASSENGER CARRIED, 
AIR TRAFFIC-TOTAL PASSENGER TRAFFIC, 
FOREIGN TRADE - WORLD - IMPORT, 
FOREIGN TRADE-WORLD-EXPORT, 
FOREIGN TRADE -BALANCE OF TRADE-WORLD 
TITRES (liste complète) 
01 = PRODUIT INTÉRIEUR BRUT SPA COURT ANNUEL, 
02 = PRODUIT INTÉRIEUR BRUT PRIX COURT ANNUEL, 
03 = FORMAT BRUTE CAPITAL FIX PRIX COURT ANNUEL-SEC, 
04 = FORMAT BRUTE CAPITAL FIX PRIX COURT ANNUEL-SEC, 
05 = CONSOMMATION FINALE PRIVÉE PRIX COURT ANNUEL-SEC, 
06 = CONSOM ADMINIS PUBLIQUES PRIX COURT ANNUEL-SEC, 
10 = EXECU LOIS BUDGÉTAIRES/EXCÉDENT/ + / O U DÉFICIT/- / , 
11 = FINANCES PUBLIQUES/DETTE PUBLIQUE/TOTAL, 
12 = FIN. PUBL/DETTE PUBLIQUE INTÉRIEURE/COURT TERME, 
13 = FIN. PUBL/DETTE PUBLIQUE/EXTÉRIEURE, 
14 = MASSE MONÉTAIRE M2 - CONCEPT NATIONAL, 
20 = BALANCE COURANTE, 
30 = IND. DES PRIX DE GROS / INDICE GÉNÉRAL, 
31 = INDICE PRIX CONSOMMATION/INDICE GÉNÉRAL, 
32 = EMPLOI CIVIL/TOTAL - MOYENNE ANNUELLE, 
33 = OFFRES D'EMPLOI, 
34 = INSCRIPTION AU CHÔMAGE AU COURS DU MOIS - TOTAL, 
40 = INDICE PROD-ENSEMBLE INDUSTRIE SANS BÂTIMENT, 
41 = INDICE PROD-INDUSTR. DES BIENS INTERMÉDIAIRES-A, 
42 = INDICE PROD-IND. DES BIENS D'INVESTISSEMENTS-A, 
43 = INDICE PROD-INDICE DES BIENS DE CONSOMMATION - A, 
44 = INDICE PROD-INDUSTRIES EXTRACTIVES, 
50 = ÉNERGIE ÉLEC-PRODUCTION TOTALE NETTE, 
51 = ÉNERGIE ÉLEC -PRODUCTION HYDRAULIQUE NETTE, 
52 = ÉNERGIE ÉLEC-PRODUCTION THERM. CLASSIQUE NETTE, 
53 = ÉNERGIE ÉLEC-PRODUCTION NUCLÉAIRE NETTE, 
60 = RECETTES AU TITRE DU TOURISME INTERNATIONAL, 
61 = DÉPENSES AU TTTRE DU TOURISME INTERNATIONAL, 
70 = TRAFIC FERROVIAIRE/TONNES TRANSPORTÉES, 
71 = TRAFIC FERROVIAIRE /VOYAGEURS TRANSPORTÉS, 
73 = TRAFIC AÉRIEN - PASSAGERS-TOTAL, 
80 = IMPORTS - TOUS PRODUITS - MONDE, 
81 = EXPORTS-TOUS PRODUITS - MONDE, 
82 = MENSUEL-BALANCE COMMERCIALE - MONDE 
98 
B.R.DEUTSCHLAND 
01-GOP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10 -BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
12-CENTRAL GOVERNMENT DOMESTIC DEBT 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT. 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 
34-UNEMPLOYED REGISTERED IN MONTH 
40-IND.PR0D.INDUSTRYEXCL.C0NSTRUCT. 
41 -IND.PROD. INTERMEDIATE GOODS 
42- IND PROD INVESTMENT GOODS 
43- IND PROD CONSUMER GOODS 
44-IND.PROD. MINING + QUARRYING 
50-NET PROD. ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD. HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD. THERMAL ENERGY 
53-NET PROD. NUCLEAR ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT. TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-F0REIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81 -FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 







































































































































































































































































































































































01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-C0NSUMPTI0N BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMLNT DEBT TOTAL 
12-CEN1RAL GOVLRNMtNl DOMtSTIC DfcBT 
13-CENTRALGOVbnNMtNl FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CUHHENT ACCNT 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVIUAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 
34-UNEMPLOYED REGISTERED IN M0N1H 
40-IND PRGD INDUSTRY EXCI. C0NSTRUC1 
41 - INO PROD INTERMEDIATE GOODS 
42- IND PROD INVESTMENT GOODS 
43- IND PROD CONSUMER GOODS 
44- IND PROD MINING + QUARRYING 
50-NET PROD. ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD. HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD THERMAL ENERGY 
53-NET PROD NUCLEAR ENERGY 
60-INTERNATI0NAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIEO 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORI 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 















































































































































































































































































































































































01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11 -CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
12-CENTRAL GOVERNMENT DOMESTIC DEBT 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT. 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 
34-UNEMPLOYED REGISTERED IN MONTH 
4 0 - IND.PROD.INDUSTRY EXCL.CONSTRUCT. 
41 - IND PROD INTERMEDIATE GOODS 
42- IND PROD INVESTMENT GOODS 
43- IND PROD.CONSUMER GOODS 
44 IND PUOI) MINING + QUARRYING 
50-NET PROD. ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD. HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD. THERMAL ENERGY 
53-NET PROD. NUCLEAR ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT. TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71 -RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
BO-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 




































































































































































































































































































































01 -GOP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
12-CENTRAL GOVERNMENT DOMESTIC DEBT 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNI 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 
34-UNEMPLOYED REGISTERED IN MONTH 
40-IND PROD INDUSTRY EXCL CONSTRUCT 
41-INO PROD INTERMEDIATE GOODS 
42- IND PROD INVESTMENT GOODS 
43-IND.PR0D.C0NSUMER GOODS 
44-INDPROD. MINING + QUARRYING 
50-NET PROD ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
52-NET PROD THERMAL ENERGY 
53-NET PROD NUCLEAR ENERGY 
60-INTERNATI0NAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-F0REIGN TRADE - WORLD IMPORI 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORI 







































































































































































































































































































01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11 -CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
12-CENTRAL GOVERNMENT DOMESTIC DEBT 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 
34-UNEMPLOYED REGISTERED IN MONTH 
40-IND.PROD.INDUSTRY EXCL.CONSTRUCT. 
41 - IND PROD INTERMEDIATE GOODS 
42-IND.PROD.INVESTMENT GOODS 
43- IND PROD CONSUMER GOOOS 
44-IND.PROD. MINING + QUARRYING 
50-NET PROD. ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD. HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD. THERMAL ENERGY 
53-NET PROD. NUCLEAR ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT. TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 
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1987 1988 1989 Jan 89 Feb 89 Mar 89 Apr 89 May 89 Jun 89 Jul 89 Aug 89 Sep 89 Oct 89 Nov 89 Dec 89 Jan 90 Feb 90 Mar 90 
01 -GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
12-CENTRAL GOVERNMENT DOMESTIC DEBT 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 
34-UNEMPLOYED REGISTERED IN MONTH 
40- IND PROD INDUSTRY EXCL CONSTRUCT 
41- IND PROD.INTERMEDIATE GOODS 
42-IND.PROD.INVESTMENT GOODS 
43-IND PROD.CONSUMER GOODS 
44- IND PROD MINING + QUARRYING 
50-NET PROD. ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51 -NET PROD HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NETPROD THERMAL ENERGY 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 










































































































































































































































































01 -GOP - MARKET CURRENT PRICES 




06-C0NSUMPTI0N BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET - SURPLUS - DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
12-CENTRAL GOVERNMENT DOMESTIC DEBT 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT. 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 
34-UNEMPLOYED REGISTERED IN MONTH 
40-IND.PROD.INDUSTRY EXCL.CONSTRUCT. 
41 -IND.PROD.INTERMEDIATE GOODS 
42-IND.PROD.INVESTMENT GOODS 
43-IND PROD.CONSUMER GOODS 
44-IND.PROD. MINING + QUARRYING 
50-NET PROD. ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD. HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD. THERMAL ENERGY 
53-NET PROD. NUCLEAR ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT. TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC - PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 



































































































































































































































































































































































1987 1988 1989 Jan 89 Feb 89 Mar 89 Apr 89 May 89 Jun 89 Jul 89 Aug 89 Sep 89 Oct 89 Nov 89 Dec 89 Jan 90 Feb 90 Mar90 
01 -GDP- MARKET CURRENT PRICES 




06-C0NSUMPTI0N BY GENERAL GOVERNMENT 
10 - BUDGET - SURPLUS - DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBI 
14-MONEY SUPPLY - M? 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURREN1 ACCN1 
31-CONSUMIR PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 
40-IND PROD INDUSTRY I XCI C0NS1I1UC1 
41-IND PROD INTERMEDIATE GOODS 
42-IND PROD INVESTMENT GOODS 
43-IND.PR0D.C0NSUMER GOODS 
44-IND PROD MINING + QUARRYING 
50-NET PROD ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD. THERMAL ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81 -FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 
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01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




O6-C0NSUMPTI0N BY GENERAL GOVERNMENT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT. 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 





44- IND PROD. MINING + QUARRYING 
50-NET PROD. ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD. HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD. THERMAL ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT. TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRACE - WORLO IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 




























































































































































































































































































01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
1 0 - BUDGET - SURPLUS - DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 
34-UNEMPLOYED REGISTERED IN MONTH 
40-IND PROD.INDUSTRY EXCL.CONSTRUCT 
41-IND PROD INTERMEDIATE GOODS 
42- IND PROD.INVESTMENT GOODS 
43- IND PROD CONSUMER GOODS 
44-INDPROD. MINING + QUARRYING 
50-NET PROD. ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROO. HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD. THERMAL ENERGY 
53-NET PROD. NUCLEAR ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71 - RAILWAY TRAFIC - PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 







































































































































































































































































































01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-C0NSUMPTI0N BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
34-UNEMPLOYED REGISTERED IN MONTH 
40-IND.PROD.INDUSTRY EXCL CONSTRUCT 
41- IND PROD INTERMEDIATE GOODS 
42-IND.PROD.INVESTMENT GOOOS 
43- IND PROD CONSUMER GOODS 
44-IN0.PR0D. MINING + QUARRYING 
50-NET PROO. ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD. HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD. THERMAL ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61 -INTERNAT. TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 














































































































































































































































1987 1988 1989 Jan 89 Feb 89 Mar 89 Apr 89 May 89 Jun 89 Jul 89 Aug 89 Sep 89 Oct 89 Nov 89 Dec 89 Jan 90 Feb 90 Mar 90 
01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 
02-GDP-MARKET CURRENT PRICES 
03-GFCF-CURRENT PRICES 
04 -GFCF- CURRENT PRICES 
05-PRIVATE CONSUMPTION 
06-C0NSUMPTI0N BY GENERAL GOVERNMENT 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 
34-UNEMPLOYED REGISTERED IN MONTH 
40- IND PROD INDUSTRY EXCL CONSIRUCI 
41- IND PROD INTERMEDIATE GOODS 
42-IND PROD INVESTMENT GOODS 
43- IND PROD.CONSUMER GOODS 
44-IND.PROD. MINING + QUARRYING 
50-NET PROD. ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD. HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD. THERMAL ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT. TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 
























































































































































































































UNITED STATES OF AMERICA 
1987 1988 1989 Jan 89 Feb 89 Mar 89 Apr 89 May 89 Jun 89 Jul 89 Aug 89 Sep 89 Oct 89 Nov 89 Dec 89 Jan 90 Feb 90 Mar 90 
01 -GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
14-MONEY SUPPLY - M2 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT. 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
40-IND PROD INDUSTRY EXCL.CONSTRUCT 
41- IND PROD INTERMEDIATE GOODS 
42- IND PROD INVESTMENT GOODS 
43- IND PROD.CONSUMER GOODS 
44-IND.PROD. MINING + QUARRYING 
52-NET PROD. THERMAL ENERGY 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 





































































































































































1987 1988 1989 Nov 88 Dec 88 Jan 89 Feb 89 Mar 89 Apr 89 May 89 Jun 89 Jul 89 Aug 89 Sep 89 Oct 89 Nov 89 Dec 89 Jan 90 
01 -GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-C0NSUMPTI0N BY GENERAL GOVERNMENT 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 
40-IND.PROD.INDUSTRY EXCL CONSTHUCI 
41- IND PROO INTERMEDIATE GOODS 
42- IND PROD INVESTMENT GOODS 
43- IND PROD CONSUMER GOODS 
44- IND PROD MINING t QUARRYING 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 


































































































































































„On line" Abfrage 
Eurostatistik beinhaltet zwei verschiedene Tabellentypen: 
1. Variablentabellen ­ 1 Variable pro Tabelle 
2. Ländertabellen ­ ungefähr 30 Variable pro Land 
Jede Zeitreihe ist durch einen neunstelligen numerischen Kode gekennzeichnet, der seinerseits in Unterkodes gegliedert ist, welche ­ im Falle von „Eurostati­
stik" ­ das Land, den Sektor, die Tabelle, die Einheit und die Periodizität bezeichnen. 
Die Bedeutung der einzelnen Unterkodes ist der nachstehend aufgeführten Tabelle zu entnehmen. 
Land 
XX 
02 EUR 12 



























vor dem Titel 
jeder Variable 
Periodizität und Einheit 
X 
0 jährlich, Angaben in Prozent 
1 vierteljährlich, Angaben in Prozent 
2 monatlich, Angaben in Prozent 
3 jährlich, Indexangaben (1985 =100) 
4 vierteljährlich, Indexangaben (1985 = 100) 
5 monatlich, Indexangaben (1985 =100) 
6 jährlich, Angaben in absoluten Werten 
7 vierteljährlich, Angaben in absoluten Werten 
8 monatlich, Angaben in absoluten Werten 
9 Gewicht, EUR 10= 100 bzw. EUR 12 = 100 
(nicht vorhanden für die Ländertabellen) 
Beispiele: 
1. Variablentabelle /Will man die monatliche Arbeitslosigkeit (in absoluten Zahlen) von Deutschland gemäB Tabelle 0304 dieser Veröffentlichung erfahren, so 
braucht man nur den Kode 12 93 0304 8 einzugeben. 
2. Ländertabelle .Will man den Preisindex von Frankreich auf der Bais 1980= 100 gemäß der Tabelle „Frankreich" dieser Veröffentlichung erfahren, so braucht man 
nur den Kode 14 93 0031 3 (jährliche Angaben) oder 14 93 0031 5 (monatliche Angaben) einzugeben. 
'On line' consultation 
Eurostatistics consists of two types of tables 
1. Table by indicators ­ 1 indicator by table 
2. Table by country including approximately 30 indicators by country 
Each time series is identified by a nine­digit code broken down into subcodes, which in the case of Eurostatistics, represent the country, sector, table, unit and 
periodicity. 
The significance of the different subcodes may be found in the table below. 
Country 
XX 
02 EUR 12 




















A. Table by indicator 
XXXX 
4­digit value quoted 
in the title of 
each table 
B. Table by country 
OOXX 
before each indicator 
Periodicity and unit 
X 
0 annual in o/o 
1 quarterly in o/o 
2 monthly in o/o 
3 annual index 1985 =100 
4 quarterly index 1985 = 100 
5 monthly index 1985 = 100 
6 annual absolute value 
7 quarterly absolutevalue 
8 monthly absolute value 
9 weighting EUR 10 = 100or EUR 12 = 100 
(does not exist for tables by country) 
Consultation example: 
1. Table by indicatorν to know the monthly unemployment (absolute figures) of Germany as Is shown in Table 0304 of this publication, the code 12 93 0304 8 should 
be formed. 
2. Table bycountry.Xo know the price index, 1980= 100 for France as shown in the France table of this publication, the code 14 93 0031 3 should be formed for 
annual figures and 14 93 0031 5 for monthly figures. 
Mode de consultation «on line» 
Eurostatistiques comprend deux types de tableaux 
1. Tableaux par variable ­ 1 variable par tableau 
2. Tableaux par pays comprenant environ 30 variables par pays 
Chaque série chronologique est identifiée par un code à neuf chiffres structuré en sous­codes représentant, dans le cas d'Eurostatistiques, le pays, le secteur, 
le tableau, l'unité et la périodicité. 
On trouvera dans le tableau ci­dessous la signification des différents sous­codes. 
Pays 
XX 
02 EUR 12 




















A ­ Tableaux par variable 
XXXX 
valeur à 4 chiffres 
figurant dans le titre 
de chaque tableau 
Β ­ Tableaux par pays 
OOXX 
devant le titre de 
chaque variable 
Périodicité et unité 
X 
0 annuelle exprimée en pourcentage 
1 trimestrielle exprimée en pourcentage 
2 mensuelle exprimée en pourcentage 
3 annuelle exprimée en indice 1985 = 100 
4 trimestrielle exprimée en indice 1985 = 100 
5 mensuelle exprimée en Indice 1985 = 100 
6 annuelle exprimée en valeur absolue 
7 trimestrielle exprimée en valeur absolue 
8 mensuelle exprimée en valeur absolue 
9 pondération EUR 10 = 100ouEUR 12 = 100 
(inexistant pour les tableaux par pays) 
Exemple de consultation: 
1. Tableau par variable: pour connaître le chômage mensuel (chiffres absolus) de l'Allemagne, tel qu'il figure au tableau 0304 de cette publication, il suffit d'appeler 
le code 12 93 0304 8. 
2. Tableau par pays: pour connaître l'indice des prix 1980= 100 de la France tel qu'il figure au tableau «France» de cette publication, il suffit d'appeler le code ^ ^ 
14 93 0031 3 (annuel), 14 93 0031 5 (mensuel). 
ES Clasificación de las publi­caciones de Eurostat 
TEMA 
UJ Estadísticas generales (azul oscuro) 
\M Economía y finanzas (violeta) 
HÖ Población y condiciones sociales (amarillo) 
Lí¡ Energia e industria (azul claro) 
[ U Agricultura, silvicultura y pesca (verde) 
Ul Comercio exterior (rojo) 
LU Servicios y transportes (naranja) 
LH Medio ambiente (turquesa) 




Ly Cuentas, encuestas y estadísticas 
LPJ Estudios y análisis 
LH Métodos 
LH Estadísticas rápidas 
DA Klassifikation af Eurostats publikationer 
EMNE 
Li] Almene statistikker (morkeblà) 
L?] Okonomi og finanser (violet) 
Li*] Befolkning og sociale forhold (gul) 
H Energi og industri (blå) 
Ll j Landbrug, skovbrug og fiskeri (gron) 
Ξ Udenrigshandel (rod) 
LZ] Tjenesteydelser og transport (orange) 
H Miljo (turkis) 




Ly Regnskaber, tællinger og statistikker 
W Undersogelser og analyser 
\H Metoder 
Lu Ekspresoversigter 
DE Gliederung der Veröffent­lichungen des Eurostat 
THEMENKREIS 
Q Allgemeine Statistik (Dunkelblau) 
LH Wirtschaft und Finanzen (Violett) 
LU Bevölkerung und soziale Bedingungen (Gelb) 
LiJ Energie und Industrie (Blau) 
LU Land­ und Forstwirtschaft, Fischerei (Grün) 
LU Außenhandel (Rot) 
LI] Dienstleistungen und Verkehr (Orange) 
LU Umwelt (Türkis) 




Lí±] Konten, Erhebungen und Statistiken 
LJU Studien und Analysen 
LU Methoden 
LU Schnellberichte 
GR Ταξινoμηση των δημοσιεύ­σεων της Eurostat 
ΘΕΜΑ 
Li l Γενικές στατιστικές (βαθύ μπλε) 
LH Οικονομία και δημοσιονομικά (βιολετί) 
LH Πληθυσμoς και κοινωνικές συνθήκες (κίτρινο) 
L i l Ενέργεια και βιομηχανία (μπλε) 
[5] Γεωργία, δάση και αλιεία (πράσινο) 
Ι_6| Εξωτερικo εμπoριο (κoκκινο) 
Ui Υπηρεσίες και μεταφορές (πορτοκαλί) 
Ξ Περιβάλλον (τουρκουάζ) 




Ly Λογαριασμοί, έρευνες και στατιστικές 
LPJ Μελέτες και αναλύσεις 
LU Μέθοδοι 
Ι_τ| Ταχείες στατιστικές 
ΕΝ Classification of Eurostat 
publications 
THEME 
üJ General statistics (midnight blue) 
Li] Economy and finance (violet) 
LI] Population and social condit ions (yellow) 
LU Energy and industry (blue) 
LIJ Agriculture, forestry and fisheries (green) 
LIJ Foreign trade (red) 
LU Services and transport forange) 
LU Environment (turquoise) 
Li] Miscellaneous (brown) 
SERIES 
Ξ Yearbooks 
LU Short­term trends 
LU Accounts, surveys and statistics 
L­PJ Studies and analyses 
[ E Methods 
Lü Rapid reports 
FR Classification des publica­tions de l'Eurostat 
THÈME 
üJ Statistiques générales (bleu nuit) 
LU Economie et finances (violet) 
LU Population et conditions sociales (jaune) 
LU Énergie et industrie (bleu) 
LU Agriculture, sylviculture et pêche (vert) 
LU Commerce extérieur (rougel 
LU Services et transports (orange) 
LU Environnement (turquoise) 




LU Comptes, enquêtes et statistiques 
L2Ì Études et analyses 
LU Méthodes 
Lui Statistiques rapides 
IT Classificazione delle pubbli cazioni dell'Eurostat 
TEMA 
LTI Statistiche generali (blu) 
I2l Economia e finanze (viola) 
LH Popolazione e condizioni sociali (giallo) 
H Energía e industria (azzurro) 
LU Agricoltura, foreste e pesca (verde) 
LH Commercio estero (rosso) 
LTI Servizi e trasporti (arancione) 
Là] Ambiente (turchese) 
LU Diversi (marrone) 
SERIE 
Θ Annuari 
La Tendenze congiunturali 
LU Conti, indagini e statistiche 
[ H studi e analisi 
LD Metodi 
LEI Note rapide 
N L 
Classificatie van de publi­
katies van Eurostat 
ONDERWERP 
H l Algemene statistiek (donkerblauw) 
LH Economie en financiën (paars) 
LU Bevolking en sociale voorwaarden (geel) 
LU Energie en industrie (blauw) 
LU Landbouw, bosbouw en visserij (groen) 
LU Buitenlandse handel (rood) 
LU Diensten en vervoer (oranje) 
LU Milieu (turkoois) 




LU Rekeningen, enquêtes en statistieken 
[ÕJ Studies en analyses 
LU Methoden 
LfJ Spoedberichten 
PT Classificação das publi­cações do Eurostat 
TEMA 
üJ Estatísticas gerais (azul escuro) 
LU Economia e finanças (violeta) 
LU População e condições sociais (amarelo) 
LU Energia e indústria (azul) 
LU Agricultura, silvicultura e pesca(verde) 
LU Comércio externo (vermelho) 
LU Serviços e transportes (laranja) 
LU Ambiente (turquesa) 




LU Contas, inquéritos e estatísticas 
iD l Estudos e analises 
LU Métodos 
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